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Alter Friedhof – Stadtarchivar Julian Wirth 
widmet Führung verstorbenem Dietrich Kleipa

Kelkheim (nd) – Was wissen Sie eigentlich 
über den Alten Friedhof im Herzen von Kelk-
heim? Am vergangenen Freitag führte Stadt-
archivar Julian Wirth eine Gruppe von Besu-
chern über eben diesen und hatte eine Menge 
zu berichten. 
Der Friedhof wurde im Jahr 1838 angelegt 
und soll im kommenden Jahr entwidmet wer-
den. Das Interesse war groß und so waren 
rund achtzig Kelkheimer Bürgerinnen und 
Bürger gekommen, um dem Vortrag beizu-
wohnen. Wirth widmete die Führung dem 
kürzlich verstorbenen Dietrich Kleipa. Dieser 
war jahrelang Stadtarchivar der Stadt Kelk-
heim. In dieser Funktion war er sowohl Be-
wahrer als auch Erforscher historischer Zeug-
nisse. Unter anderem entdeckte Kleipa im 
Jahr 1969 bei Grabungen vor dem Altar der 
Alten Kirche Hornau zwei Gräber der Herren 
von Lindau. Er begeisterte die Menschen mit 
seinem umfangreichen Geschichtswissen, 
welches ihm zahlreiche Ehrungen einbrachte, 
darunter die Ehrenurkunde für Kunst und 
Kultur des Hessischen Ministeriums für Wis-
senschaft und Kunst. Dietrich Kleipa verstarb 
84-jährig, nur zwei Tage nach seiner Frau. 
„Was er hinterlassen hat, wird noch Generati-
onen bewegen. Er war froh über seinen Nach-
folger Julian Wirth und dass er sein Erbe an-
tritt“, würdigte Bürgermeister Albrecht Kün-
diger den einstigen Stadtarchivar. „Dietrich 
Kleipa war nicht nur ein Kollege, sondern 
auch ein Freund. Auch mein Herz ist be-
schwert und ich leite diese Führung in seinem 
Gedenken“, schloss sich Julian Wirth an.

Alter Friedhof wird nicht bebaut 
Obwohl es legal wäre, soll der Alte Friedhof 
nach der Entwidmung nicht bebaut werden. 
Vielmehr soll daraus eine öffentliche Grünan-
lage werden. Zahlreiche mächtige Bäume, 
wie Roßkastanien, Platanen und Eichen, prä-
gen das Gelände. Möglicherweise werden die 
wenigen noch vorhandenen Gräber in Denk-
mäler umgewandelt. Allerdings ist der Um-
gang mit normalen Gräbern nicht so klar ge-
regelt, wie der Umgang mit Kriegsgräbern. 
Eine Grünanlage in der Stadt dürfte ein gro-
ßer Zugewinn für Mensch und Natur sein. Zu-
mal viele Kelkheimer Bürger selbst Verwand-
te haben, die dort bestattet wurden. „Das ist 

sicher auch im Sinne der Kelkheimer. Ich 
glaube, das wird ein sehr schöner Ort“, so 
Kündiger.

So fremd und doch so nah –  
der Friedhof 
Ein Friedhof, so Wirth, sei eine Brücke zwi-
schen zwei Welten – der Welt der Toten und 
der Welt der Lebenden. Es sei eine Errungen-
schaft des 19. Jahrhunderts, dass jeder 
Mensch unabhängig von der Religion, einen 
Platz auf dem Friedhof finden würde. Diese 
seien heute kommunal, während sie früher 
konfessionell waren. Zuvor war Ungetauften 
oder Ausgestoßenen eine Beerdigung auf 
dem Friedhof verwehrt. Während das Begräb-
nis in der Antike Sache der Familie gewesen 
sei, wurde es im frühen Christentum immer 
mehr eine Angelegenheit der Gemeinschaft. 
Karl der Große erließ schließlich ein Dekret, 
dass Christen bei den Kirchen begraben wer-
den sollten. Feuerbestattungen verbot der Re-
gent, denn diese galten als heidnisch. „Es gab 
aber zu allen Zeiten Menschen, die sich eine 
würdige Beerdigung nicht leisten konnten“, 

erklärte Wirth. Im 19. Jahrhundert sollten 
Friedhöfe dann zu Parks werden. 1822 ent-
stand mit dem Friedhof Hornau der älteste 
kommunale Friedhof Kelkheims. Dort ruht 
auch die Familie von Gagern. 1972 wurde 
schließlich der Hauptfriedhof in der Franken-
allee angelegt. Mit den fünf Stadtteilfriedhö-
fen, dem Alten und dem Hauptfriedhof, unter-
hält die Stadt Kelkheim insgesamt sieben 
Friedhöfe. Zusätzlich gab es zwei private Be-
gräbnisstätten auf dem Gimbacher Hof und 
dem Rettershof. 

Kelkheims erster richtiger 
Bürgermeister 
Nun ging es weiter zum Grab des ersten 
Hauptamtlichen Bürgermeisters – Philipp 
Kremer. Dieser wurde 1878 in Rüdesheim ge-
boren, wo er zunächst auch in der Stadtver-
waltung tätig war. Als Anfang des 20. Jahr-
hunderts die Einwohnerzahl in Kelkheim auf 
1.247 Einwohner stieg, konnte das Amt nicht 
mehr von einem ehrenamtlichen Bürgermeis-
ter ausgeübt werden. 1903 übernahm Philipp 
Kremer die Leitung der Kelkheimer Gemein-
deverwaltung. Kremer trieb die Entwicklung 
der Stadt voran. Bis zum Ende seiner Amts-
zeit 1922 bekam Kelkheim eine neue Schule, 
elektrisches Licht, eine Kanalisation, Wasser-
leitungen, eine Gemeindebibliothek und eine 
Obstbaumanlage. 1944, ein Jahr vor Kriegs-
ende, starb Kremer. „Er war nie Mitglied der 
NSDAP; das konnten wir in der schwarzen 
Liste im Archiv einsehen“, so Wirth. Einer 
Umwandlung des Grabes in ein Denkmal 
würde in dieser Hinsicht schon mal nichts im 
Wege stehen. Philipp Kremer wohnte mit sei-
ner Frau Augusta, geborene Stähling, in der 
Gundelhardtstraße Nummer 21.

Der beliebte Pfarrer Ivo Trauscheidt
Es folgte ein weiteres Grab, das zu einem 
Denkmal werden könnte. Die Grabstätte von 
Pater Ivo Trauscheidt. 1906 trat er in die Thü-
ringische Franziskanerprovinz ein. 1919 kam 
er dann nach Kelkheim. Ursprünglich wollte 
er nach Japan zum Missionieren gehen und 
wurde von seinen Oberen tatsächlich dorthin 
entsandt. Doch auf dem Suezkanal endete die 
Fahrt. 
� Fortsetzung auf Seite 2

In seiner gewohnt lockeren und entspannten Art brachte Stadtarchivar Julian Wirth den rund 80 Besuchern der Führung die Geschichte des 
Alten Friedhofes nahe, der im nächsten Jahr entwidmet wird.� Fotos: Natalie Diehl 

Der Grabstein des Pfarrers Ivo Trauscheidt 
könnte in ein Denkmal umgewandelt werden.
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An alle Mitglieder des Skiclubs Kelkheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, dem 7. November 2025, um 19.00 Uhr im Alten 
Rathaus Münster, Frankfurter Straße 153, 65779 Kelkheim.

Tagesordnung:
1.	 Bericht der Vorsitzenden
2.	 Berichte der Sportwarte und des Jugendwartes
3.	 Bericht des Kassenwartes
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	� Neuwahlen: Vorsitzende/r, Schriftführer/in,  

Sportwart/in Alpin, Sportwart/in Nordisch,  
Jugendwart/in, zwei Kassenprüfer

7.	 Vorstellung und Beschlussfassung des Etats 2025/2026
8.	 Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung und Änderungswün-
sche zur Tagesordnung müssen mit Begründung bis 31. Okto-
ber 2025 schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.

Sollte sich an den Bestimmungen oder der Durchführung der 
Mitgliederversammlung etwas ändern, informieren wir über 
unsere Homepage: www.skiclub-kelkheim.de

Der Vorstand – Dr. Larisa Leibersperger – Vorsitzende

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Kerbeborsch 
Münster e.V. findet am Freitag, dem 8. November 2025, um 
18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum goldenen Löwen“ im 
Saal statt.

Fristgerechte Anträge müssen schriftlich bis Freitag, den 
31.  Oktober 2025, beim Vorstand eingegangen sein. För-
dernde Mitglieder haben bei der Jahreshauptversammlung 
kein Stimmrecht.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vereinsvorstand
	 a.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Bericht des Kassenwartes
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen:
	 a.	 Erster Vorsitzender
	 b.	 Zweiter Kassierer
	 c.	 Wirtschaftsausschuss
	 d.	 Bauausschuss
	 e.	 Kassenprüfer
8.	 Kerb
	 a.	 Rückblick 2025
	 b.	 Planung 2026
9.	 Weihnachtsmarkt
10.	 ggf. Anträge
11.	 Sonstiges

www.kerbeborschmuenster.com

Mit freundlichen Grüßen,
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung 2025
des Kerbeborsch Münster e.V.

Alter Friedhof – Stadtarchivar Julian Wirth 
widmet Führung verstorbenem Dietrich Kleipa

Fortsetzung von Seite 1
Der Erste Weltkrieg war ausgebrochen 
und das Schiff musste umkehren. „Er er-
freute sich in Kelkheim großer Beliebt-
heit, wie kein Pater davor oder danach“, 
so Wirth. Nach der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten wurde es für die 
Mönche des Franziskanerordens schwie-
rig. Die Gestapo Frankfurt erstürmte das 
Kloster und warf den Brüdern Sitten-
widrigkeit und Völlerei vor - sie hatten 
für zwanzig Personen fünfzig Dosen 
Fleisch eingelagert. Die Patres wurden 
inhaftiert, denn die Kirche entpuppte 
sich schnell als größte Widerstandsgrup-
pe, wie Wirth erklärte. Ivo Trauscheidt 
entging der Inhaftierung nur durch sei-
nen schlechten Gesundheitszustand. Er 
starb am 20. März 1939 im Höchster 
Krankenhaus, kurz nachdem die Aufhe-
bung des Franziskanerklosters angeord-
net worden war. „Es lebe Christus der 
König, es lebe Kelkheim“, sollen Trau-
scheidts letzte Worte gewesen sein. Sein 
Leichnam wurde nach Kelkheim über-
führt und unter sehr großer Anteilnahme 
der Bevölkerung auf dem Alten Friedhof 
beigesetzt. Die inhaftierten Franziskaner 
wurden nach 62 Tagen in die Freiheit 
entlassen und kehrten am 24. September 
1945 in das Kloster zurück. 
Die ursprünglich weißen Fenster der 
Klosterkirche St. Franziskus ließ Pater 
Ivo Trauscheidt durch bunte Fenster er-
setzen. Diese wurden im Zweiten Welt-
krieg beschädigt und 1954 restauriert. 

Der Vertrag 
Ursprünglich befand sich der Friedhof 
Kelkheim Mitte an der Einmündung der 
Breslauer Straße auf die Frankenallee. 
Heute steht dort ein Hotel. Der Friedhof 
wurde 1862 erweitert. 1916 wurde er er-
neut erweitert – diese Erweiterung ist 
nun als Alter Friedhof bekannt. Im Jahr 
der letzten Erweiterung wurde ein neuer 
Vertrag für die Grablegen gültig. Dieser 
war auf 150 Jahre ausgelegt. Die Ange-
hörigen hätten darauf bestehen können, 
dass die Gräber bis zum Jahr 2060 erhal-
ten bleiben. „Zum Glück war eine Eini-
gung möglich“, erklärte Bürgermeister 
Albrecht Kündiger. 

Soldaten, Veteranen, 
Bombentote und Zwangsarbeiter 
Nun folgte die wohl markanteste Be-
gräbnisstätte des Alten Friedhofs – das 
Ehrenfeld der beiden Weltkriege. Nicht 
nur Soldaten fanden hier ihre letzte 
Ruhe, beziehungsweise ihren Gedenk-
platz, sondern auch die Kelkheimer 
Bombentoten, später verstorbene Vetera-
nen und Zwangsarbeiter. Um die Pflege 
der Grab- und Gedenkstätten der gefal-
lenen Soldaten im In- und Ausland küm-
mert sich der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.. Der Volks-
bund sorgt nicht nur für den Erhalt der 

Ehrenmale, sondern sucht nach wie vor 
nach Verschollenen und überführt ge-
fundene Gefallene zurück in die Heimat. 
„Deutsche Soldaten liegen in 54 Län-
dern der Welt begraben“, so Julian Wirth. 
Einer der Kelkheimer Gefallenen war 
Jakob Westenberger. Er fiel im Jahr 1916 
in der Schlacht von Verdun, die über 
mehrere Monate ging.  Doch nicht jeder 
Tote fällt in den Bereich der Kriegsgrä-
berfürsorge. Emil Reifschneider bei-
spielsweise starb 1938 in der Ausbildung 
zum Soldaten. Dadurch sei er kein „ech-
ter“ Kriegstoter gewesen, da er ein Jahr 
zu früh starb, wie Wirth erklärte. Erst ab 
dem Jahr 1939 würde er als Kriegstoter 
gelten. 

Bombentote gab es in Kelkheim eben-
falls. Bomber, deren Ziele Darmstadt, 
Wiesbaden, Frankfurt und Mainz waren, 
„entluden“ teilweise im Taunus. Insge-
samt fünf Bombenangriffe trafen Kelk-
heim. Der verheerendste Angriff ereig-
nete sich in der Nacht vom 2. auf den 3. 
Februar 1945. Elf Tote hatte Kelkheim 
danach zu beklagen, neun davon starben 
durch Verschüttung, zwei durch schwere 
Verletzungen. In der Hauptstraße ist bis 
heute eine Baulücke aus dieser Nacht 
zurückgeblieben. Allein fünf Todesopfer 
hatten die Familien Schauer und Pfeiffer 
zu beklagen. Außerdem starb der Kelk-
heimer Lehrer Heinrich Eichhorn beim 
Bombenangriff auf einen Eisenbahnzug 
am Eppsteiner Tunnel. 
Auf dem Kelkheimer Hauptfriedhof ist 
derzeit ein Areal abgesperrt. Dort soll 
ein Flakgeschütz gestanden haben und 
Munition könnte im Boden liegen. „Der 
Friedhof ist trotzdem groß genug“, so 
Kündiger. 
Das Grab von Maria Baczuk findet man 
ebenfalls auf dem Ehrenfeld. Es ist nur 
wenig über sie bekannt. Baczuk starb 
1945 im Alter von zwanzig Jahren als 
Zwangsarbeiterin. Eventuell stammte 
sie aus Polen. Früher stand auf ihrer 
Grabstätte nur ein Holzkreuz; auf An-
weisung des Regierungspräsidiums wur-
de dieses durch einen Grabstein ersetzt.
Alljährlich finden am Volkstrauertag 
auch in Kelkheim Ehrungen an den 
Denkmälern und Ehrenmalen statt. „Die 
Mahnung der Toten von damals, sollte 
uns allen wichtig sein“, erinnerte Alb-
recht Kündiger.
Es folgte ein Besuch am Ehrengrab von 
Eugen Egenolf. Der beliebte Arzt wirkte 
in Kelkheim, war aber weit über die 
Grenzen der Stadt hinaus bekannt. Die 
interessante Führung endete an einem 
Wegkreuz. Einst war es Teil des Kirch-
weges, der von Hornau nach Münster 
führte und stand einige Meter weiter, auf 
der anderen Seite der Tilsiter Straße. 
Auch als Grünanlage wird der Alte 
Friedhof in Kelkheim in Zukunft einen 
Besuch wert sein.

Julian Wirth hatte interessantes An-
schauungsmaterial mitgebracht. 

Gefallen und doch kein offizieller 
Kriegstoter - Emil Reifschneider. Auf 
dem Grabstein wurden zwei Zeilen ent-
fernt.� Fotos: Natalie Diehl 

Ein Leben für die Geschichte Kelkheims
Zum Tod des früheren Stadtarchivars 
Dietrich Kleipa (1941 –2025)
Kelkheim (ph/ju) – Die Stadt trauert um 
einen Mann, der ihr Gedächtnis bewahrte: 
Dietrich Kleipa, langjähriger Stadtarchivar, 
leidenschaftlicher Heimatforscher und enga-
gierter Bewahrer der Kelkheimer Geschichte, 
ist im Alter von 84 Jahren verstorben – nur 
zwei Tage nach dem Tod seiner Ehefrau. Ge-
meinsam hinterlassen sie eine Tochter, einen 
Sohn und zwei Enkelkinder.
Kaum jemand hat in Kelkheim so viele Spu-
ren hinterlassen wie er. Kleipa war über Jahr-
zehnte die erste Anlaufstelle, wenn es um his-
torische Fragen, alte Dokumente oder verges-
sene Geschichten ging. Er verstand es, Ver-
gangenheit lebendig zu machen – bei 
Führungen, Vorträgen oder Spaziergängen, 
die regelmäßig mehr als fünfzig Menschen 
anzogen.
Mit unermüdlichem Einsatz trug er entschei-
dend dazu bei, dass das Stadtarchiv Kelkheim 
bewahrt und zentral zusammengeführt wurde. 
„Er hat das Archiv gerettet und damit die 
Grundlage für unsere heutige Arbeit geschaf-
fen“, sagt sein Nachfolger Julian Wirth. „Die 
Stadt hat einen großen Bürger verloren, ich 
persönlich einen Freund und Mentor.“ Wirth 
erinnert sich an gemeinsame Spaziergänge zu 
Orten, die Kleipa in seinen Führungen zum 
Leben erweckte – von alten Erzgruben über 

Hügelgräber bis zu historischen Wegkreuzen. 
„Sein Wissen war grenzenlos, seine Begeiste-
rung ansteckend.“
Auch Beate Matuschek, ehemalige Kul-

turamtsleiterin und Vorsitzende des Muse-
umsvereins, hebt Kleipas Bedeutung hervor: 
„Sein Tod ist eine Zäsur für die Heimatpflege 
in Kelkheim.“ Sie beschreibt ihn als „begeis-
terten Historiker, genau in den Fakten, leiden-
schaftlich in der Sache und streitbar, wenn es 
um den Erhalt historischer Zeugnisse ging.“ 
Viele Ausstellungen im Kelkheimer Museum 
tragen seine Handschrift – von „Das Erbe der 
Karolinger“ bis zu liebevoll zusammenge-
stellten Ansichtskartenschauen. Die heutige 
Dauerausstellung, sagt Matuschek, „beruht 
auf seinem Wissen – sie ist sein Vermächt-
nis.“
Bürgermeister Albrecht Kündiger würdigte 
Kleipa bereits zu dessen 80. Geburtstag als 
„wandelndes Geschichtsbuch Kelkheims“. 
Jetzt sagt er: „Von seiner Forschung werden 
noch viele Generationen profitieren. Er hat 
Geschichte nicht nur gesammelt, sondern ge-
lebt.“
Dietrich Kleipa war ein Autodidakt, der sich 
mit Neugier und Genauigkeit zu einem hoch-
geschätzten Fachmann entwickelte. Mit sei-
nem Humor, seiner Geradlinigkeit und sei-
nem Sinn für Gemeinschaft prägte er das kul-
turelle Gedächtnis seiner Stadt – und die Her-
zen vieler Menschen, die mit ihm unterwegs 
waren.
Kelkheim verliert mit ihm nicht nur seinen 
Chronisten, sondern einen Teil seiner Seele.

Dietrich Kleipa machte sich als Stadtarchivar 
einen unvergesslichen Namen.� Foto: ph 

Jubiläum: 30 Jahre DRK 
Tagespflegeeinrichtung

Kelkheim (kez) – Anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums der Tages-
pflegeeinrichtung des DRK findet 
am Samstag, 25. Oktober, von 11 
bis 15 Uhr im Mittelweg 9, ein „Tag 
der offenen Tür“ statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit, sich über die teilstatio-
näre Pflegeeinrichtung zu informie-
ren und die Räumlichkeiten der Ta-
gespflege anzuschauen.
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PRIVATGYMNASIUM DR. RICHTER
STAATLICH ANERKANNT

Wir freuen uns auf den Besuch angehender  
Unterstufen- und Oberstufenschülerinnen und -schüler.

Tel.: 06195 9696-0
Kelkheim, Gagernring 7 + 9

www.pdr-kelkheim.de

Einladung zum 
Tag der offenen Tür
Samstag, 1. November 2025

9.00 bis 13.00 Uhr 

Trennung · Scheidung · Unterhalt
Katja Schumann

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Mediatorin
Höchster Strasse 10 Tel. 0 61 95-96 93 233
65779 Kelkheim Fax  0 61 95-96 93 234

info@familienrecht-rheinmain.de

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Bäume und Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Schoko Kasper, Frankfurter Str. 55
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Kelkheimer Backstube,  
Frankfurter Str. 125
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

  

  

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Anzeigen- 

annahme:

Christiane Göndöcs 

 06174 9385-41 

goendoecs@ 

hochtaunus.de

– Anzeige –

„Surf nicht fort, kauf vor Ort!“ –  
20 Jahre Apotheke Am Markt in Kelkheim

Die Apotheke Am Markt feiert Jubiläum: 
Seit 20 Jahren steht sie für persönliche Bera-
tung, fachliche Kompetenz und echte Nähe 
zu ihren Kundinnen und Kunden. Zum Jubi-
läum bedankt sich Inhaberin Katherina Rack 
mit einer besonderen Aktion: 20 % Rabatt 
auf alle vorrätigen, nicht verschreibungs-
pflichtigen, freiverkäuflichen und nicht be-
reits rabattierten Medikamente, Kosmetik-
produkte und Nahrungsergänzungsmittel– 
ein echter Grund vorbeizuschauen. Das An-
gebot gilt natürlich auch in der Grünen 
Apotheke.
Seit zwei Jahrzehnten ist die Apotheke eine 
feste Größe in der Kelkheimer Innenstadt. 
Was sie auszeichnet, ist der direkte Kontakt: 
Wer hier einkauft, trifft keine anonyme Be-
stellmaske, sondern ein Team aus Fachleu-
ten, das berät, zuhört und mitdenkt. Gerade 
in einer Zeit, in der immer mehr Menschen 
ihre Rezepte digital verwalten und Medika-
mente online bestellen, wird dieser persönli-
che Service zunehmend zur Ausnahme.
Dabei muss man auf Komfort nicht verzich-
ten – denn die Apotheke Am Markt ist digi-
tal längst gut aufgestellt. Über die hauseige-
ne App können Medikamente unkompliziert 
vorbestellt und – wenn verfügbar – noch am 
selben Tag im Raum Kelkheim geliefert 
werden. Das ist schnell, zuverlässig und 

gleichzeitig lokal – also genau das, was On-
line-Versandhäuser versprechen, aber eben 
nicht mit direktem Kontakt oder individuel-
ler Rücksprache bieten können.
Während große Versandapotheken durch 
aggressive Werbung und günstige Preise 
locken, bleibt bei vielen Kundinnen und 
Kunden oft ein ungutes Gefühl zurück: 
Was passiert bei Rückfragen? Wer hilft bei 
Unverträglichkeiten oder Wechselwirkun-
gen? Wer kennt mich – und meine Ge-
schichte? Hier setzt die Apotheke Am 
Markt einen deutlichen Gegenpol: Sie 
kennt ihre Kundschaft, nimmt sich Zeit für 
Beratung und begleitet auch langfristig bei 
gesundheitlichen Fragen – von klassischer 
Medikation bis hin zu Hautpflege, Mikro-
nährstoffen und Prävention.
Mit dem Jubiläum setzt Katherina Rack ein 
klares Zeichen: Wer in seiner Stadt einkauft, 
stärkt nicht nur den Einzelhandel, sondern 
erhält auch einen Ort, an dem Menschen 
ernst genommen werden – nicht nur Rezep-
te. Ihr Slogan „Surf nicht fort, kauf vor Ort!“ 
bringt es auf den Punkt: Online-Shopping 
mag bequem sein, aber echte Gesundheits-
versorgung braucht mehr als einen Maus-
klick – sie braucht Nähe, Vertrauen und 
Menschen, die da sind, wenn es drauf an-
kommt.

Katherina Rack und ihr Team sind stets für ihre Kunden da – emphatisch, zugewandt und 
stets mit einem offenen Ohr.�

Infrastruktur-Sondervermögen:  
SPD Kelkheim unterstützt gerechte Verteilung
Kommunen sollen stärker profitieren – 
SPD fordert Investitionen in Bildung, so-
ziale Infrastruktur und Klimaschutz
Kelkheim (kez/ju) – Der Bundestag hat 
vor kurzem einem umfangreichen Investiti-
onspaket zugestimmt: Aus dem 500 Milli-
arden Euro schweren Infrastruktur-Sonder-
vermögen erhalten die Bundesländer insge-
samt 100 Milliarden Euro, die nach dem 
Königsteiner Schlüssel verteilt werden. So 
erhält Nordrhein-Westfalen rund 21 Pro-
zent, Bayern 15,7 Prozent und Baden-
Württemberg 13,2 Prozent der Mittel. Klei-
nere Länder wie Bremen kommen auf we-
niger als ein Prozent.
Die Gelder sollen laut Gesetzentwurf in neun 
zentrale Bereiche fließen – darunter Bevöl-
kerungsschutz, Verkehr, Krankenhäuser, 
Pflege, Energie, Bildung, Betreuung, Wis-
senschaft, Forschung und Digitalisierung.
Wie viel davon tatsächlich bei den Kommu-
nen ankommt, entscheiden die Bundeslän-
der selbst. Genau das sorgt für Kritik – auch 
in Hessen. Hessens SPD-Wirtschaftsminis-
ter Kaweh Mansoori fordert, dass ein Groß-
teil der Mittel an Städte, Gemeinden und 
Landkreise weitergegeben wird. „Drei 
Viertel des Sondervermögens sollten in Zu-
kunft in die Kommunen fließen“, sagte 
Mansoori im hr-Sommerinterview.
Er verweist darauf, dass laut dem Hessi-
schen Städte- und Gemeindebund 77 Pro-
zent aller Zukunftsinvestitionen in den 
Kommunen anfallen: „Zu lange ist vor Ort 
zu wenig investiert worden – in Gesund-
heitsversorgung, Kitas, Schulen oder 
Schwimmbäder.“

SPD Kelkheim begrüßt Initiative 
– Fokus auf lokale Projekte

Auch die SPD Kelkheim begrüßt diese kla-
re Haltung des Wirtschaftsministers. „Die 
Kommunen sind das Rückgrat unseres Lan-
des. Hier wird Politik für die Menschen un-
mittelbar sichtbar“, erklärt Dr. Michael 
Hellenschmidt, Vorsitzender der SPD Kelk-
heim.
„Dass der überwiegende Teil der Mittel di-
rekt in die Städte und Gemeinden fließen 
soll, ist ein richtiges und wichtiges Signal.“
Die SPD Kelkheim will nun prüfen, wie 
Kelkheim konkret profitieren kann. In den 
kommenden Wochen will der Ortsverein 
Vorschläge erarbeiten, wie die Gelder ziel-
gerichtet und nachhaltig eingesetzt werden 
können. Im Fokus stehen dabei Projekte, 
die die soziale Infrastruktur stärken, die lo-
kale Wirtschaft fördern und den Klima-
schutz voranbringen.
„Wir wollen, dass diese Mittel dort ankom-
men, wo sie den größten Nutzen für die 
Bürgerinnen und Bürger stiften“, so Hel-
lenschmidt weiter. „Das sind Investitionen 
in Bildung, sozialen Zusammenhalt und 
kommunale Infrastruktur.“
Besonderen Wert legt die SPD darauf, dass 
die kommunalen Investitionen modern, zu-
kunftsorientiert und klimafreundlich erfol-
gen.
Mit der Unterstützung der geplanten Mit-
telverteilung und der aktiven Beteiligung 
an der Umsetzung bekräftigt die SPD Kelk-
heim ihr Ziel: ein starkes, handlungsfähiges 
und zukunftssicheres Kelkheim.

modern, mediterran, le[o]cker

“Herbst auf der Gabel”

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Freitag, Samstag und Sonntag auch mittags geöffnet

Sowie viele weitere Spezialitäten... .

Herbstliche Köstlichkeiten fein konzipiert mit 
  frischen Zutaten & authentischem Geschmack.

Reservierungen unter 06195-62764

Am Reis 5, (im Tennisclub KTEV)
65779 Kelkeim-Hornau
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Wir freuen uns auf Dich!
Die nächste, öffentliche Fraktionssitzung findet am  
28. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Gartensaal vom 
Rathaus statt.

Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mon-
tag, dem 27. Oktober, um 20.00 Uhr in den Gartensaal, 
Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen!

Der Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Samstag, 8. November 2025, 10.00 bis 14.00 Uhr
Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen am Lebensende

Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilflos. Obwohl die meisten Menschen sich 
wünschen, zuhause zu sterben, stirbt der größte Teil der Bevölkerung in Krankenhäusern und Pflegeheimen. 
Der Letzte-Hilfe-Kurs vermittelt Basiswissen, Orientierung und Handgriffe für Hilfestellungen und prakti-
zierte Mitmenschlichkeit am Nächsten. Wir möchten ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwen-
dung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen.

Referenten: �Lisa Bonami – Koordination Weg-Begleiter … 
Beatrix Biewald – Koordinatorin Frankfurt …

Wir bitten um telefonische Anmeldung, da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, 
und erheben einen Kostenbeitrag von 10,– € pro Person. 

Weg-Begleiter … Hospiz-Verein-Kelkheim, Breslauer Straße 44 in Kelkheim, Tel. 06195 9613178

Turn-	und	Sportfreunde	Hornau	e.V.	Am	Reis	7,	65779	Kelkheim	 	 	

	 1	

 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der TuS Hornau e.V. auf dem 
Vereinsgelände am 16.10.2023 um 19 Uhr 
 
Top 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Top 2: Totenehrung 
Top 3: Jahresbericht des Vorstandes 
Top 4: Berichte der Abteilungsleitungen 
Top 5: Kassenbericht  
Top 6: Bericht der Kassenprüfenden 
Top 7: Entlastung des Vorstandes 
Top 8: Die neue Satzung der TuS e.V.  
Top 9: Neuwahl geschäftsführender Vorstand 
Top 10: Neuwahl Beisitzende, Ältestenrat und Jugendrat 
Top 11: Neuwahl Kassenprüfung 
Top 12: Kindeswohlbeauftragte 
Top 13: Verschiedenes 
 
Schriftliche Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Sitzung beim 1. 
Vorsitzenden Werner Jakobartl, Charlottenweg 39, 65779 Kelkheim, eingegangen 
sein.  
 
Wir freuen uns auf Euch! 
Werner Jakobartl, 1. Vorsitzender TuS Hornau e.V. 
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Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir euch herzlich zur Mitgliederversamm-
lung des Turn- und Sportfreunde e.V. ein.

Sie findet statt am

13. November 2025 um 19.00 Uhr in unserem Vereins-
heim, Gasthaus am Reis 7, 65779 Kelkheim

Tagesordnung:
Top 1:	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2:	 Totenehrungen
Top 3:	� Bericht des Vorsitzenden und der Abteilungsleiter 

(Jugend-/Ältestenrat)
Top 4:	 Bericht der Kassiererin
Top 5:	 Aussprache zu den Punkten 3 und 4
Top 6:	 Bericht des Kassenprüfers
Top 7:	� Antrag auf Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstandes
Top 8:	 Wahl eines Wahlleiters
Top 9:	 Neuwahl des Kassenprüfers
Top 10:	 Anträge von Mitgliedern
Top 11:	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sowie auf einen offenen Austausch zu den aktuellen Ent-
wicklungen in unserem Verein und seinen Abteilungen.

Mit sportlichen Grüßen

Hans-Jürgen Henkel 
1. Vorsitzender

Einladung zur 26. Mitgliederversammlung

am Mittwoch, dem 5. November 2025, um 19.30 Uhr 
(Einlass ab 19.00 Uhr) im KSC-Vereinsheim, Lorsbacher 
Straße 41b in 65779 Kelkheim-Münster.

Tagesordnung:
a)	 Eröffnung und Begrüßung
b)	 Bericht des Vorstandes
c)	 Bericht der Kassenprüfer
d)	 Entlastung des Vorstands
e)	 Abstimmung Satzungsänderung
f)	 Wahl des Wahlausschusses
g)	 Neuwahl des 1. Vorsitzenden
h)	 Neuwahlen der übrigen Vorstandsmitglieder
i)	 Wahl der Kassenprüfer
j)	 Abstimmung der Beitragsordnung
k)	 Sonstige Anträge

Die Änderungen der Satzung und der Beitragsordnung 
können bei der 1. Vorsitzenden Nicole Blasche, Frankfurter 
Straße 200, 65779 Kelkheim vorab eingesehen werden.

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand  
Nicole Blasche, 1. Vorsitzende

KELKHEIMER SCHWIMM-CLUB 70 e. V.
–Vorstand –

Internet:	www.ksc-70.de
E-Mail:	 info@ksc-70.de

Der Ruppertshainer Jägerstammtisch lädt ein zur

Hubertusmesse
am Sonntag, dem 2. November 2025, um 17.00 Uhr

in der Schönwiesenhalle in Ruppertshain.

Sie erreichen uns nur über Fischbach.

Im Anschluss an die Messe gibt es bei einem wärmenden Feuer 
Glühwein und Brezel.

Gestaltung: Parforcehorncorps Jagdschloss Platte

Internal

Turn- und Sportgemeinde Münster e.V. 1883
Lorsbacher Str. 39   65779 Kelkheim

www.tsg-muenster.de/karneval       info.karneval@tsg-muenster.de       Tel.: 06195-3100

Kinder-Halloweenparty
Sonntag, 26.10.2025 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Einlass für jedes Alter!
Eintritt: 5€ pro Person  (ab 4 Jahren)

Horrormodenschau, Glücksrad, Bastelecke, Spannende Spiele

Vier ward

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 23.10.2025 bis 29.10.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

AMRUM 

A big bold 
beautiful journey

Das deutsche
Volk – Hessischer Kinopreis 2025

Schule der
magischen Tiere 4

22 Bahnen

50 Jahre
Roland Kaiser

Do – Mi 20:00 Uhr
Mo + Di  auch17:30 Uhr

Fr + Sa 17:00 Uhr, So 19:30 Uhr
 Mo 19:30 Uhr(OV)

So 17:00 Uhr
Di 19:30 Uhr

Fr + So 17:30 Uhr
Sa 19:30 Uhr

Do +  Fr 19:30 Uhr
Sa 17:30 Uhr - Mo + Di 17:00 Uhr

Sa 15:30 Uhr
So 15:30 Uhr

Momo 
Sa + So 15:00 Uhr

Was ist Liebe wert
Ladies Night + Gentlemen welcome Mi 19:30 Uhr

Pinguin
meines Lebens

Mi 15:00 Uhr
Stadt Kelkheim

 Kino für Senioren

Nächstes Strick-Kino – 19.11. – 19:30 Uhr – Das perfekte Geschenk 

Wir sagen Danke! 
Wir, die Caritas-Sozialstation, Diakonie-Sozialstation und DRK-Sozialstation, 
danken den Mitgliedern des Förderverein Sozialstation für die großzügigen 
Spenden seit 1993. 

Ihre Unterstützung war eine enorme Erleichterung für uns und unsere Kunden. 

� Die MitarbeiterInnen der Sozialstationen

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Der „Colibri“ fliegt auch bald in Kelkheim –  
„On-Demand-Shuttle“-System ab 2026

Kelkheim (iba) – Wie kommt man als durch-
schnittlicher Kelkheimer von A nach B? 
Wenn man kein Auto hat? Oder kein Auto 
mehr? Oder noch kein Geld für ein Auto? 
Wenn der Bus zwar fährt, aber eben nur bis 
zur Haltestelle am Bahnhof Kelkheim Mitte; 
man aber noch die ganze Gundelhardtstraße 
hinauf muss? Oder wenn der nächste Bus erst 
in einer halben Stunde fährt, im Januar bei 
vier Grad Celsius und Nieselregen?
In solchen Fällen kann der gemeine Kelkhei-
mer Bürger voraussichtlich ab 2026 den Coli-
bri-Service in Anspruch nehmen.

Wie und wo fährt der Colibri?
Colibri ist ein sog. On-Demand-Shuttle („on 
demand“ engl. = „bei Bedarf“), ein elektri-
scher und flexibler Fahrdienst, der aktuell 
schon in Hofheim und Eppstein im Einsatz 
ist. Dieser Fahrdienst kann (nach einmaliger 
Registrierung) per „RMV On-Demand“-App 
über das Smartphone oder auch telefonisch 
gebucht werden, um die Fahrgäste an ihr Ziel 
zu bringen; auch wenn der Start- und Ziel-
punkt keine regulären Haltestellen sind.
Der Colibri-Fahrer holt die Fahrgäste an ei-
nem ausgewählten Startpunkt ab und fährt sie 
innerhalb von Kelkheim und in allen Stadttei-
len zum gewünschten Ziel. Außerdem sollen 
in der App zahlreiche virtuelle Haltestellen 
hinterlegt werden, um die Wege zu verkürzen. 
Die Shuttles fahren zudem umweltfreundlich, 
es werden zwei Elektrofahrzeuge für Kelk-
heim bestellt werden; die dazugehörigen La-
desäulen müssen allerdings noch gebaut wer-
den (das wird voraussichtlich „Im Stückes“ 
sein).
Dieses On-Demand-Shuttle ist ein Partner-
projekt der Main-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft und der Stadt Kelkheim unter dem 
Dach des RMV-Verbundprojekts „On-De-
mand-Mobilität für die Region Frankfurt/
Rhein-Main“, dabei handelt es sich um eines 
der größten On-Demand-Projekte Europas. 
In Hofheim läuft selbiges schon erfolgreich 
seit 2022 und wird von den dortigen Bürgern 

sehr gut angenommen, etwa 4.500 Mal pro 
Monat werden die diversen Shuttles von den 
Hofheimern bestellt. Auch in Kelkheim sei 
der Bedarf offensichtlich da, ein solcher Ser-
vice sei eine gute Möglichkeit, die ca. 4.000 
Fahrbewegungen pro Tag in Kelkheim etwas 
zu entzerren, so der Tenor aus dem Rathaus.

Einigkeit über Parteigrenzen hinweg
Dass bundesweit die Haushalte für die Kom-
munen finanziell auf Kante genäht sind, ist 
gemeinhin bekannt, auch Kelkheim bildet da 
keine Ausnahme. Mit Kosten von etwa 
350.000 Euro pro Jahr rechnet man im Rat-
haus: Vorerst zwei Fahrzeuge sollen ange-
schafft werden - eines davon ausdrücklich 
behindertengerecht -, die Fahrer wollen be-
zahlt, die Ladesäulen gebaut werden.

Rudolf Ackerstaff, Stadtverordneter im „Aus-
schuss für Planen, Bauen, Umwelt und Kli-
ma“ möchte den Service als flexible Alterna-
tive zu Bus und Bahn etablieren: „Was wollen 
wir verkehrstechnisch für Kelkheim? Mitun-
ter das Wichtigste beim ÖPNV ist die soge-
nannte „letzte Meile“,also der Weg vom Aus-
stieg bis zur Wohnungstür. Dabei haben wir 
drei Zielgruppen im Blick: Zum Ersten Ein-
geschränkte, also solche mir Rollstuhl oder 
Rollator. Zum Zweiten Junge, die weder das 
Geld für das eigene Auto noch für das Taxi 
haben. Und zum Dritten Unsichere, also sol-
che, die nicht gerne alleine oder spät abends 
in den normalen öffentlichen Verkehrsmitteln 
sitzen möchten.“
In Sachen Preisgestaltung werde man höchst-
wahrscheinlich das Hofheimer Konzept über-

nehmen, das würde für die Fahrgäste voraus-
sichtlich bedeuten: 
•	 Grundpreis: 2,80 Euro (welcher bei einem 

gültigen ÖPNV-Ticket wegfiele!)
•	 Komfortaufschlag: 1,50 Euro
•	 Arbeitspreis pro Kilometer: 0,10 Euro

Einzelheiten müssen freilich noch geklärt 
werden, beispielsweise, was die Servicezeiten 
betrifft. „Bei Detailfragen müssen wir sicher 
noch mal die Köpfe zusammen stecken, aber 
in der Sache sind wir uns über alle Fraktionen 
hinweg einig“, ergänzt Bürgermeister Alb-
recht Kündiger.
Man wolle den Fahrdienst von Montag bis 
Donnerstag anbieten; von jeweils 8 bis 13 
Uhr und von 17 bis 22 Uhr sollen die Shuttles 
im Einsatz sein, das seien „die stärksten Stoß-
zeiten“, in denen der Colibri für die Kelkhei-
mer eine Ergänzung und Alternative zum 
ÖPNV sein soll. Änderungen behält sich die 
Gemeinde vor, zudem müsse das veranschlag-
te  Budget ja auch noch durch den Haushalts-
ausschuss. 

Vielleicht verschönern die roten „Shuttle-Flitzer“ schon ab 2026 das Kelkheimer Stadtbild.�
� Foto: RMV 

Forstmulcher im Einsatz
Kelkheim (kez) – In den nächsten Wo-
chen werden im Gebiet unterhalb des 
Hornauer Friedhofes und im Bereich des 
Klosters im Auftrag der Jagdgenossen-
schaft Kelkheim-Hornau Einsätze mit 
dem Forstmulcher gefahren. Damit wird 
dieser Bereich beunruhigt, was durchaus 
beabsichtigt ist, aber unter Umständen 
auch mehr Boden aufgewühlt, was be-
reits intensiv durch das Schwarzwild ge-
schehen ist. Die Arbeiten sind notwen-
dig, um das Wild aus den Dickungen zu 
treiben und um Flächen zu schaffen, auf 
denen eine Bejagung möglich wird. Es 
wird empfohlen, Hunde in dem Gebiet 
anzuleinen.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. Das 
ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. In den 
überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges Miteigen-
tum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird ebenfalls in 
Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt es 
vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:

(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 
Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.

(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-
men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und ein 
verbleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus verschiedenen Grün-

den sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau im Zeitpunkt der Schei-
dung zu veräußern. Das hängt neben der aktuellen Entwicklung des 
Immobilienmarktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädigung 
seitens der finanzierenden Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei 
einem Verkauf vorzeitig aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht 
kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Ver-
mögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, er-
schienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 6. November 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Eichel entzündet? (2)

Wenn man dazu neigt, ist 
eine Mischung aus guter Hy-
giene wichtig: Einmal pro Tag 
mit warmem Wasser seinen 
Intimbereich waschen und 
zusätzlich vor dem Urinieren 
die Hände reinigen. Die meis-
ten Bakterien werden über 
die Hände übertragen. Soll-
te eine Schwellung entstan-
den sein, die das Wasserlas-
sen behindert oder es dabei 
brennt, dann deutet das auf 
eine schwerwiegende Infek-
tion hin, bei der möglichst 
schnell der Hausarzt oder 
Urologe kontaktiert werden 
sollte. HP-Viren, die bei Frau-
en nachweislich Gebärmutter-
halskrebs auslösen, können 
hier auch die Ursache sein. Da 
sich die lokalen Entzündungen 
über die Harnröhre auch nach 
Innen und bis zur Blase aus-
wirken können, ist Leichtsinn 
nicht sinnvoll. Grundsätzlich 
hilft beim Ausspülen von Bak-
terien viel zu trinken, und in 
der Apotheke kann man sich 
ein Tannin-haltiges Pulver für 
Sitzbäder holen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Apotheke prime ALLE #43_25 Anzeigengröße: 2-spaltig/177 mmMCS

40 Jahre Städtepartnerschaft –  
High Wycombe: Ein Fest der Freundschaft

Peter Hillebrecht und die Kraft der 
Begegnung über Grenzen hinweg
Kelkheim (ju) – Wenn in diesen Tagen 
Kelkheim und High Wycombe gemein-
sam ihr 40-jähriges Partnerschaftsjubilä-
um feiern, dann ist das auch ein Stück 
Vermächtnis von Peter Hillebrecht. Der 
Kelkheimer Fotograf, langjähriger Re-
daktionsleiter der Kelkheimer Zeitung 
und Chronist dieser besonderen Verbin-
dung, hat die Freundschaft zwischen 
beiden Städten in die Wege geleitet und 
über Jahrzehnte hinweg begleitet – mit 
der Kamera, mit Herz und mit Überzeu-
gung.
Hillebrecht, Jahrgang 1929, erlebte 
Krieg und Nachkriegszeit als prägende 
Jahre. Aus diesen Erfahrungen heraus 
erwuchs sein Wunsch, Brücken zu bau-
en – gerade dorthin, wo einst Gräben 
waren. Die Partnerschaft zwischen 
Kelkheim und High Wycombe war für 
ihn nie nur ein offizielles Projekt, son-
dern ein persönliches Anliegen. „Er 
wollte zeigen, dass Verständnis und Be-
gegnung stärker sind als jede Grenze“, 
erinnert sich ein Weggefährte. Seine Fo-
tos erzählen von dieser Haltung – von 
Nähe, Freundschaft und der Freude am 
Miteinander.

Ausstellung  
„Special Moments“ – Bilder 
einer gelebten Freundschaft
Vom 27. Oktober bis 14. November 
zeigt die Stadt Kelkheim im Rathaus 
(Gagernring 6) die Ausstellung „Special 
Moments“. Sie führt die Besucherinnen 
und Besucher auf eine Zeitreise durch 
40 Jahre Städtepartnerschaft – mit ein-
drucksvollen Fotografien von Peter Hil-
lebrecht. Die Aufnahmen zeigen Begeg-
nungen, Feste, Sport- und Kulturveran-
staltungen, aber auch stille, herzliche 
Momente zwischen Menschen beider 
Nationen.
Eröffnet wird die Ausstellung im Rah-
men eines Festaktes mit geladenen Gäs-
ten am Samstag, 25. Oktober, um 11 Uhr 
im Plenarsaal des Rathauses. Neben 
Bürgermeister Albrecht Kündiger wer-
den Julia Ostrowicki, Stadtverordneten-
vorsteherin, und Lesley Clarke, Vorsit-

zende der High Wycombe Town Twin-
ning Association, die Gäste begrüßen. 
Auch eine Delegation aus der englischen 
Partnerstadt wird anwesend sein. Erster 
Stadtrat Dirk Hofmann wird in seiner 
Ansprache eine Rückschau auf vier 
Jahrzehnte Partnerschaft geben und Hil-
lebrechts Verdienste würdigen.

Konzert  
„Sounds Like Friends“ – Musik 
als Sprache der Freundschaft
Ein besonderer Höhepunkt des Jubilä-
umswochenendes ist das Festkonzert 
„Sounds Like Friends“ am Samstag-
abend, 25. Oktober, um 20 Uhr im Bür-
gerhaus Fischbach. Musikerinnen und 
Musiker aus Deutschland und England 
bringen dabei die Freundschaft zum 
Klingen.
Das Kelkheimer Kammerorchester und 
das Jugendorchester, das Blasorchester 
St. Dionysius Kelkheim-Münster und 
das FZH-Blasorchester Kelkheim-Hor-

nau musizieren gemeinsam mit der Chil-
tern Hills Band aus High Wycombe. Das 
Konzertprogramm ver  bindet englische 
und deutsche Klänge – klassische Wer-
ke, moderne Arrangements und emotio-
nale Stücke, die von Freundschaft, Ver-
söhnung und Zusammenhalt erzählen.
„Musik ist eine Sprache, die jeder ver-
steht – und genau das macht sie zu ei-
nem Symbol unserer Städtepartner-
schaft“, sagt Bürgermeister Albrecht 
Kündiger. Der Eintritt ist frei, um eine 
Anmeldung unter kultur@kelkheim.de 
wird gebeten.

Ein Zeichen, das bleibt
Mit Ausstellung und Konzert feiert 
Kelkheim nicht nur ein Jubiläum, son-
dern auch ein Stück gelebte Geschichte. 
Die Freundschaft mit High Wycombe 
steht heute wie damals für Offenheit, 
Toleranz und das, was Peter Hillebrecht 
so sehr am Herzen lag: Frieden durch 
Begegnung.

Mal nicht hinter der Kamera: Peter Hillebrecht eignete sich auch gut als Fotomotiv, 
wie dieses Bild beweist, das auf einem Treffen mit der Partnerstadt entstand.�	
					�      Foto: privat

„Zeitlos – Kino für Seniorinnen und Senioren“
Mit dem Film „Der Pinguin meines 
Lebens“ wird die Veranstaltungsreihe 
Ende Oktober fortgesetzt
Kelkheim (kez) – Im März 2025 organi-
sierten das Amt für Soziales und das 
Kulturreferat der Stadt Kelkheim ge-
meinsam mit dem Kino Kelkheim erst-
mals einen Kinonachmittag für ältere 
Menschen. Unter dem Titel „Zeitlos – 
Kino für Seniorinnen und Senioren“ 
wird die Veranstaltungsreihe nun am 
Mittwoch, 29. Oktober, um 15 Uhr fort-
gesetzt. Dieses Mal steht der Film „Der 
Pinguin meines Lebens“ auf dem Pro-
gramm. Der herzergreifende und humor-
volle Film mit dem Hauptdarsteller Ste-
ve Coogan basiert auf dem gleichnami-
gen Buch-Bestseller von Tom Michell, 
der von einer wahren Geschichte inspi-
riert wurde. Er handelt von einer un-
wahrscheinlichen Freundschaft zwi-

schen einem Menschen und einem Pin-
guin. Der Nachmittag soll wieder zum 
Filmerleben und zum Austausch einla-
den. Nach der Vorstellung des Films gibt 
es noch Zeit und Gelegenheit für einen 
Plausch und ein gemeinsames Getränk 
im Foyer. Gedacht ist die Veranstal-
tungsreihe „Zeitlos“ als Kombination 
aus kulturellem Programm und der Ge-
legenheit, ins Gespräch zu kommen – 
zum einen untereinander, zum anderen 
mit den Vertreterinnen und Vertretern 
der beiden beteiligten Ämter. Die Stadt 
möchte mit diesem Angebot Menschen 
erreichen, die sonst seltener kulturelle 
oder gesellschaftliche Veranstaltungen 
besuchen.
Beim Seniorenkino am 29. Oktober wer-
den Bürgermeister Albrecht Kündiger 
und Erster Stadtrat Dirk Hofmann die 
Gäste begrüßen. Unterstützt wird „Zeit-

los – Kino für Seniorinnen und Senio-
ren“ von der Eheleute Horn Stiftung. 
Tickets zum Preis von 5 Euro (inklusive 
Getränk) gibt es unter www.kino-kelk-
heim.de, Tel. 06195-65577 oder direkt 
im Kino. Weiter Informationen erhalten 
Interessierte unter Tel. 06195-803820/-
821.

Hauptdarsteller Steve Coogan schließt 
innige Freundschaft mit einem Pinguin.�
� Foto: Tobis 
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Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung
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EINTRITT FREI

Weitere Informationen

Ein Stadtbild voller Vielfalt –  
und ein Satz, der alles ins Wanken bringt

Was am vergangenen Montag als einfacher 
Fototermin begann, wurde zu einem starken 
Zeichen. Der Ausländerbeirat in Kelkheim 
hatte geladen, um zu zeigen, wie bunt, wie le-
bendig, wie offen unsere Stadt ist – und viele 
waren gekommen. Menschen unterschied-
lichster Herkunft, Glaubensrichtungen, politi-
scher Lager. Parteien, Vereine, engagierte 
Bürgerinnen und Bürger stellten sich gemein-
sam vor die Kamera – nicht, um ein schönes 
Bild zu machen, sondern um zu sagen: Dieses 
Stadtbild gehört uns allen. Und es soll so viel-
fältig bleiben, wie es ist. 
Fast zeitgleich sprach in Berlin ein Mann, der 
dieses Bild offenbar ganz anders sieht. Fried-
rich Merz – Kanzler, Konservativer, Wortfüh-
rer – stellte sich am 14. Oktober in Potsdam 
vor Mikrofone und erklärte im Zusammen-
hang mit Abschiebungen, bei denen man auf 

einem guten Weg sei: „Wir haben natürlich 
immer im Stadtbild noch dieses Problem.“ 
Auf Nachfragen eines Journalisten am ver-
gangenen Montag, ob er seine Aussage even-
tuell näher erläutern oder revidieren wolle, 
sagte er: „Ich weiß nicht, ob Sie Kinder ha-
ben. Und wenn unter diesen Kindern Töchter 
sind, dann fragen Sie mal Ihre Töchter, was 
ich damit gemeint haben könnte.“
Ja, Herr Merz. Ich habe eine Tochter. Und ge-
nau deshalb ist Ihre Rhetorik nicht nur verlet-
zend, sondern brandgefährlich. 
Nach Ihrer Wahl zum Bundeskanzler wollte 
ich Ihnen wirklich eine Chance geben. Eine 
Chance, dieses zutiefst gespaltene Land wie-
der zu einen, ein Kanzler für Alle zu sein. Aber 
Sie haben mich zutiefst enttäuscht.
Wenn Sie von Schutz sprechen, meinen Sie 
nicht den Schutz vor Gewalt oder Ausgren-

zung. Sie meinen den Schutz eines Weltbildes, 
in dem nur sichtbar sein darf, wer in Ihre Norm 
passt. Wenn Sie sich auf junge Frauen berufen, 
dann nicht, weil Ihnen unsere Freiheit am Her-
zen liegt – sondern weil Sie Angst instrumen-
talisieren, um politische Macht zu sichern. 
Und wer sich Ihre Geschichte anschaut, sieht: 
Ihre Sorge galt nie der Selbstbestimmung von 
Frauen. Im Gegenteil – Sie haben sie immer 
dann ausgebremst, wenn sie politisch verhan-
delt wurde. Kurze Erinnerung gefällig? Gegen 
die Liberalisierung von Schwangerschaftsab-
brüchen. Gegen das Verbot der Vergewaltigung 
in der Ehe. Gegen das Gleichstellungsgesetz. 
Gegen Parität. Gegen Selbstbestimmung.
Und nun greifen Sie auf unsere Töchter zu-
rück, um eine Debatte über Migration und 
Rückführung zu rechtfertigen? Um sichtbar 
gelebte Vielfalt in deutschen Städten als 
„Problem“ zu framen? Das ist nicht Fürsorge, 
das ist Kalkül. Und wenn Sie es nicht so mei-
nen sollten, dann erklären Sie sich. 
Der Fototermin in Kelkheim war deshalb auch 
eine Antwort. Eine Antwort auf die Frage: 
Wem gehört eigentlich die Stadt? Und wer darf 
sie prägen, beleben, gestalten? Die Menschen, 
die da auf dem Bild zu sehen sind – sie gehö-
ren dazu. Mit Kopftuch oder ohne. Mit deut-
scher Herkunft oder mit Wurzeln in der Ukrai-
ne, in Eritrea, in Somalia, in der Türkei, in Al-
banien, in Rumänien, im Iran oder in Afgha-
nistan. Sichtbar, selbstbewusst, willkommen.
Unsere Töchter wachsen in einer Welt auf, die 
komplexer ist als die Formeln von gestern. 
Sie lernen, dass Unterschiede keine Gefahr 
sind, sondern Normalität. Und dass ihr Platz 
im öffentlichen Raum nicht verhandelt wer-
den muss. Genau dafür stehen wir. Und genau 
dagegen richten sich Ihre Worte, Herr Merz.
Also ja – wir haben Töchter. Und wir wollen 
nicht, dass sie in einer Gesellschaft groß wer-
den, in der Männer wie Sie wieder darüber 
entscheiden, was „deutsch genug“ ist – oder 
wer als „Problem im Stadtbild“ gilt.
	�  Judith Ulbricht (Mutter und Tochter)

Kommentar
Friedrich Merz und das Stadtbild

Mitglieder von Vereinen, Initiativen, Parteien und Gruppierungen zeigten, was das Kelkheimer Stadtbild ausmacht: MENSCHEN! Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger betonte: „So stelle ich mir als Bürgermeister meine Stadt vor und so soll sie auch bleiben.“� Fotos: Judith Ulbricht 

Ausländerbeiratsvorsitzende Salome Kors-
chinowski (li.) möchte ein Zeichen setzen.

Amsterdam – Stadt zum Verlieben,  
mit Geschichte und viel Kunst

Ruppertshain (kez/ju) – Farbenfrohe 
und einmalige Bilder aus unserer schö-
nen Welt zeigt das Volksbildungswerk 
Ruppertshain in einem abwechslungs-
reichen, digitalisierten Vortrag mit dem 

Titel „Amsterdam und das Goldene 
Jahrhundert“. Unter dem Motto „Eine 
Stadt zum Verlieben – Land und Leute, 
Sehenswürdigkeiten, Geschichte, Kultur 
und Kunst“ präsentiert Thomas Huth aus 

Frankfurt am Main eindrucksvolle Ein-
drücke und Hintergrundwissen zu einer 
der bedeutendsten Epochen der nieder-
ländischen Geschichte. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 28. Oktober, 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Schönwie-
senhalle (Gruppenraum) in Rupperts-
hain statt.
Das Sprichwort „Des einen Leid ist des 
anderen Freud“ beschreibt treffend den 
historischen Zusammenhang zwischen 
den Hafenstädten Antwerpen und Ams-
terdam. Erst die Eroberung Antwer-
pens, des wichtigsten europäischen 
Hafens des 16. Jahrhunderts, durch die 
Spanier ermöglichte Amsterdams Auf-
stieg zur führenden Handelsmetropole. 
Diese Entwicklung markierte den Be-
ginn des sogenannten Goldenen Jahr-
hunderts, einer Blütezeit von Wirt-
schaft, Wissenschaft, Kultur und 
Kunst.
Das bis heute charakteristische, grach-
tenreiche Stadtbild Amsterdams zeugt 
von dieser glanzvollen Epoche. Der 
Vortrag stellt das Werden der Stadt und 
ihr einzigartiges Erscheinungsbild 
ebenso vor wie die Kunst dieser Zeit, 
deren bedeutendster Vertreter und 
Chronist Rembrandt van Rijn war.
So entsteht ein vielschichtiges Bild ei-
ner Stadt, die durch Handel, Weltoffen-
heit und künstlerischen Reichtum zu 
einem Symbol für das Goldene Zeital-
ter der Niederlande wurde.

Die Keizersgracht ist nur eine von vielen in Amsterdam – aber dafür eine der 
Schönsten.� Foto: Thomas Huth 

Münsterer wandern nach Frankfurt und zum Forellengut
Münster (kez) – Der Taunusklub 
Münster wandert wieder am Sonntag, 
26.Oktober. Abfahrt mit der Bahn ist 
um 9.30 Uhr vom Bahnhof Münster. 
Die Wanderung geht vom Bahnhof 
Höchst immer am Main entlang nach 

Frankfurt und ist circa 11 Kilometer 
lang. Eine Einkehr ist geplant. Aus-
kunft zur Wanderung, Tel.: 06195-
4354.
Am Sonntag, 2. November,  geht es 
von der Hohe Mark über 10 Kilome-

ter zum Forellengut (bitte mit Anmel-
dung). Abfahrt mit Pkw ist um 9.30 
Uhr am Kirchplatz Münster. Eine 
Einkehr ist ebenfalls geplant. Aus-
kunft zur Wanderung, Tel.: 069-
69713024.
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

u	� 28. Sitzung des Ausschusses für 
Planen, Bauen, Umwelt und Klima

Sitzungstermin:	 � Dienstag, 04.11.2025, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Gartensaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	� Regionaler Flächennutzungsplan 
Hier: Offenlage gemäß §6 Hessisches Landespla-
nungsgesetz (HLPG) und frühzeitige Beteiligung ge-
mäß §3 Abs.1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DR. JOCHEN BALLACH – VORSITZENDER – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� 42. Sitzung des Ausländerbeirates
Sitzungstermin:	 � Montag, 27.10.2025, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Cafeteria des Rathauses,  

Rathaus Kelkheim (Taunus),  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung

2	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3	 Suppenfest

4	 Bericht über den Beitritt zum ECCAR

5	 Literatur-Genuss

6	 Verschiedenes

7	 Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 17. OKTOBER 2025 
SALOMÉ KORSCHINOWSKI – VORSITZENDE – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Sanierung des Weges zwischen 
Rettershof und Fischbach

Ab Montag, 27. Oktober, wird der stellenweise schadhafte 
Weg zwischen dem Rettershof und Fischbach saniert. Be-
troffen ist der Weg gegenüber der Einfahrt des Schlossho-
tels bis zur Grabenüberquerung Richtung Fischbach.

Dort werden zur Verbesserung der Wasserführung zwei 
Querrinnen eingebaut. Anschließend wird der Weg neu 
profiliert und etwas gröberes Material aufgebracht. Zum 
Abschluss der Arbeiten erhält der Weg eine feine sandige 
Deckschicht. 

Während der Arbeiten muss der Weg für einige Tage ge-
sperrt werden. Da die Witterung Einfluss auf den genau-
en Zeitablauf hat, sind Informationen über die genauen 
Sperrtage leider nicht möglich. Ende Oktober müssten die 
Arbeiten abgeschlossen sein.

Anschließend dürfen die Wege für mindestens einen Monat 
nicht mit Pferden begangen werden. Denn die dauerhafte 
Festigkeit stellt sich erst ein, wenn der als Deckschicht auf-
gebrachte feine Sand durch den Regen die Zwischenräume 
des Schotters zugeschlämmt hat. Zuvor verursachen Pfer-
dehufe Löcher im neuen Wegebelag, die sich nicht mehr 
von alleine schließen. Laufen oder langsames Befahren mit 
Fahrzeugen ist hingegen unproblematisch.

Wir bitten alle Nutzer der Wege um Verständnis für die 
Unannehmlichkeiten.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Ersatzneubau einer Brücke  
im Mühlgrundpark

Ab Dienstag, 28. Oktober, wird die alte Holzbrücke, die 
den östlich des Liederbachs verlaufenden Fuß- und Rad-
weg auf Höhe der BMX-Bahn mit dem Mühlgrundpark 
verbindet, erneuert.

Nach der Demontage der alten Brücke werden die als 
Fertigteile angelieferten Brückenelemente auf den alten 
Fundamenten montiert. Unmittelbar danach werden die 
Wegeverbindungen wiederhergestellt. Die gesamte Bau-
zeit beträgt voraussichtlich vier Tage. Während dieser Zeit 
ist der Liederbach an dieser Stelle nicht passierbar, eben-
so der südliche Bereich des Mühlgrundparks zwischen 
der Feldbergstraße und der Baustelle am Liederbach ein-
schließlich des Spielplatzes.

Für den Fuß- und Radverkehr wird eine Umleitungsfüh-
rung über die Brücken an der Liederbachstraße und am 
Dingesweg eingerichtet.

Wir bitten um Verständnis für die Unannehmlichkeiten.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Kelkheim (Taunus) hat eine Öffentliche Aus-
schreibung in der Hessischen Ausschreibungsdaten-
bank (HAD) veröffentlicht: 

Neubau MFH Alte Schulstraße: Elektroinstallation 
HAD-Referenz-Nr.: 16/34448

http://www.had.de/ 
onlinesuche_referenz.html?PLINK=MDMZ23JA16HT

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

N A C H R U F

Im Oktober 2025 verstarb im Alter von 84 Jahren Stadtarchivar

Dietrich Kleipa
Träger der Heinrich-Freiherr-von-Gagern-Plakette in Silber und Gold 

Träger des Hessischen Verdienstordens 
Inhaber des Ehrenbriefes des Landes Hessen 

Mitglied der Historischen Kommission für Nassau

Dietrich Kleipa war bis 2021, mehr als 54 Jahre Stadtarchivar der Stadt Kelkheim (Taunus). Zu einer 
seiner ersten Aufgaben gehörte die Entwicklung der Ehrenmedaille „Heinrich-Freiherr-von-Ga-

gern.“ Es folgten viele weitere geschichtliche Projekte, die Dietrich Kleipa zunächst ehrenamtlich 
für die Stadt ausübte. Nach 20-jähriger Beschäftigung beim Main-Taunus-Kreis als hauptamtlicher 
Kreisheimatpfleger konnte er sich fast ausschließlich der Kelkheimer Geschichte widmen. Er veröf-

fentlichte Bücher und Schriften zu Kelkheims Geschichte, stellte Ausstellungen zusammen und hielt 
unzählige Vorträge. Besonders die geschichtlichen Erlebniswanderungen waren sein Markenzeich-

nen, für das er sehr bekannt und beliebt war.

In der Parkanlage „Mühlgrund“ schuf er ein Kulturdenkmal. Eine Sammlung historischer Grenzsteine 
ist hier zu sehen. Auch das Museum Kelkheim hat viele geschichtliche Informationen mit ihm zusam-
mengetragen, unter anderem entwickelte er maßgeblich die „Zeitstufen der Stadtgeschichte“ mit. 

Dietrich Kleipa war das lebendige Geschichtsbuch unserer Stadt. Niemand kannte sich besser mit 
der Geschichte Kelkheims und der Region aus als er. Mit seiner ganz besonderen Art des Vortrags 

verstand er es, dieses Wissen auf fesselnde Weise weiterzugeben, ganz besonders begeisterte er in 
seinen Führungen durch die Stadtteile.

Er bewahrte die Geschichte Kelkheims und hielt sie lebendig. So prägte er maßgeblich die 
historische Identität unserer Stadt.

Wir sind tieftraurig, diesen so wertvollen Hüter unserer Geschichte zu verlieren.  
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Kelkheim (Taunus), im Oktober 2025

Für den Magistrat 
Albrecht Kündiger 

Bürgermeister

Für den Personalrat 
Martina Kockerbeck 

Personalratsvorsitzende

u	� Suppentaschen-Verkauf
Am Samstag, 1. November 2025, findet in der Stadtmit-
te-Süd das 2. Internationale Suppenfest statt. Ein Wett-
bewerb, in dem die beste Suppe Kelkheims gekürt wird. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
die köstlichen Suppen zu probieren und anschließend 
durch Ihre Wahl die beste Suppe zu bestimmen.

Es besteht die Möglichkeit, die Suppentaschen (ent-
spricht der Teilnahmegebühr) bereits am Freitag, 
31. Oktober 2025, in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr im 
Rathaus Zimmer 015 für 5,– € zu erwerben. So vermei-
den Sie das Anstehen an den Taschenständen und Sie 
können an dem Samstag mit dem Startschuss um Punkt 
12.00 Uhr gleich mit dem Probieren und Abstimmen der 
verschiedenen Suppen beginnen. 

Aber Achtung – seien Sie trotzdem pünktlich! Die Sup-
pen sind schnell aufgegessen!

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Seite 2 – KW 43 · Nr. 42	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Samstag, 25. Oktober 2025

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Ankündigung von  
Baugrunduntersuchungen  
für die Trassenplanung

Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich  
der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Rhein-Main-Link

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz im Zuge 
der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eins dieser zentralen Netzaus-
bauprojekte, um Deutschland bis 2045 klimaneutral mit 
Strom zu versorgen. Er besteht aus den folgenden vier 
Vorhaben, die von der Bundesnetzagentur im aktuellen 
Netzentwicklungsplan 2023-2037/2045 bestätigt wurden. 
Durch die Aufnahme in das Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) sind die energiewirtschaftliche Notwendigkeit 
und der vordringliche Bedarf des Rhein-Main-Links ge-
setzlich festgelegt.

•	� Vorhaben Nr. 82 BBPlG (DC34) 
Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Westerstede – 
Bürstadt

•	� Vorhaben Nr. 82a BBPlG (DC35) 
Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Westerstede – 
Hofheim am Taunus

•	� Vorhaben Nr. 82b BBPlG (NOR-x-4) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/ 
Westerstede – Kriftel

•	� Vorhaben Nr. 82c BBPlG (NOR-x-8) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/ 
Westerstede – Bürstadt/Biblis/Groß-Rohrheim/ 
Gernsheim/Biebesheim am Rhein 

Da zwischen allen Vorhaben eine räumliche Nähe be-
steht, plant Amprion, sie gebündelt als Rhein-Main-Link 
umzusetzen. Dieser wird zukünftig bis zu acht Gigawatt 
regenerativ produzierten Strom von Niedersachsen nach 
Hessen transportieren. Maßgeblich für den Verlauf des 
Rhein-Main-Links ist ein sogenannter Präferenzraum, 
der von der Bundesnetzagentur erstmalig für Erdkabel-
Gleichstromvorhaben ermittelt wurde.

Für die Trassenplanung und Erstellung der Unterlagen für 
das Planfeststellungsverfahren müssen durch Amprion 
Vorarbeiten ausgeführt werden. Diese Vorarbeiten sind 
gemäß § 44 Abs. 1 EnWG durchführbar, um eine Planungs-
grundlage zu schaffen. Dazu zählen Baugrunduntersu-
chungen, um detaillierte Kenntnisse über die Bodenver-
hältnisse zu erlangen.

Geotechnische Vorarbeiten

Auspflockung: Alle Untersuchungspunkte, das heißt An-
satzpunkte der Bohrungen und Sondierungen, werden 
im Vorfeld der Arbeiten eingemessen und mittels farblich 
gekennzeichneter Holzpflöcke markiert („ausgepflockt“). 
Diese werden im Anschluss an die Untersuchungen wieder 
vollständig entfernt.

Kleinbohrung: Ziel der Kleinbohrungen ist es, mittels Bo-
denproben Informationen über die Bodenbeschaffenheit 
zu sammeln. Bestimmt werden sollen unter anderem die 
Schichtdicke, die Schichtzusammensetzung, die Lage-
rungsdichte und der Eindringwiderstand. Unter Kleinboh-
rungen werden daher mehrere Aufschlussverfahren, wie 
zum Beispiel Rammsondierungen oder Rammkernsondie-
rungen, zusammengefasst. Wir führen sie in der Regel mit 
kleinen Bohrraupen, im Ausnahmefall auch mit handge-
führten Schlaggeräten (Pürckhauer), durch. Die entnom-
mene Bodenprobe hat einen Durchmesser von bis zu neun 
Zentimetern und ist fünf bis sieben Meter tief. Die Geräte 
und die Aufstellflächen (circa drei mal drei Meter) wählen 
wir so, dass wir Einwirkungen auf den Boden und mög-
liche Flurschäden so gering wie möglich halten. Kleinboh-
rungen dauern in der Regel nur wenige Stunden, sodass 
wir Ihre Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen 
müssen. Sollte eine erneute Beanspruchung, zum Beispiel 
witterungsbedingt, notwendig sein, informieren wir die 
Flächeneigentümer*innen und Nutzungsberechtigten je-
doch rechtzeitig vorab. Nach Abschluss der Bohrung wer-
den wir das Bohrloch fachgerecht verschließen.

Zuwegung zu Kleinbohrungen: Die Zuwegungen zu den 
Bohrpunkten planen wir so, dass wir überwiegend öf-
fentliche Straßen befahren und nur auf möglichst kurzen 
Strecken land- und forstwirtschaftliche oder gegebenen-
falls auch private Wege nutzen. Einige Punkte werden 
wir nicht direkt über feste Wege anfahren können, so-
dass wir in diesen Fällen auch Acker- und Grünflächen 
nutzen müssen.

Kernbohrungen: Um den Baugrund in einer größeren 
Tiefe zu untersuchen, beispielsweise um die Bauweise für 
die Querung von Infrastrukturen festzulegen, wenden 
wir Kernbohrungen an. Bei Kernbohrungen müssen die 
Flächen im Vorfeld auf Kampfmittelverdacht untersucht 
werden. Die Kampfmittelerkundung bei einer Kernboh-

rung führen wir in der Regel mit einer an einem Minibag-
ger befestigten Bohrschnecke aus. Wenn sichergestellt 
ist, dass keine Kampfmittel vorhanden sind, beginnen wir 
unter Freigabe der zuständigen Behörden mit der eigent-
lichen Kernbohrung. Wir bohren dabei mit einem Durch-
messer von circa 14 Zentimetern. Wir erreichen in der 
Regel Tiefen von etwa 20 Metern; in Einzelfällen können 
auch Tiefen von etwa 40 Metern erforderlich werden. Für 
die Kernbohrungen wird die Fläche mit einem auf Ketten 
geführten Bohrgerät oder Lkw befahren. Wenn wir die 
Bohrung abgeschlossen haben, verfüllen wir das Bohrloch 
mit einem geeigneten Material, sodass Sackungen an der 
Oberfläche oder Veränderungen der hydrogeologischen 
Eigenschaften ausgeschlossen werden können. Kernboh-
rungen dauern auf Grund ihrer Tiefe drei bis vier Tage, da-
nach stehen Ihnen die Flächen wieder frei zur Verfügung. 
Sollten wir Ihre Flächen beispielsweise witterungsbedingt 
länger oder erneut beanspruchen müssen, werden wir Sie 
vorab rechtzeitig informieren.

Zuwegung zu Kernbohrungen: Wie bei der Kleinbohrung 
nutzen wir, soweit möglich, vorhandene Wege, um zu der 
erforderlichen Arbeitsfläche zu gelangen, die wir dann 
mit den beschriebenen Geräten in Anspruch nehmen. Für 
die Kernbohrungen benötigen wir eine Arbeitsfläche von 
etwa zehn mal zehn Metern. An den Kernbohrpunkten 
werden wir zum Teil ergänzende Ramm- oder Druckson-
dierungen (siehe unten) vornehmen, die jedoch keine zu-
sätzliche Arbeitsfläche benötigen.

Grundwassermessstellen: Um die Hydrogeologie der Flä-
chen zu untersuchen und zu prüfen, ob später während 
der Baumaßnahme Grundwasserhaltungsmaßnahmen er-
forderlich sind, werden wir einzelne Kernbohrungen zu 
Grundwassermessstellen ausbauen. Kleinbohrungen wer-
den wir im Einzelfall zu Rammfiltermessstellen ausbauen. 
Hierzu bringen wir in die Bohrlöcher Filterrohre und Fil-
terkies ein. Den Kopf der Messstelle legen wir in der Regel 
über Flur an und machen diesen durch eine entsprechende 
Markierung in der Umgebung erkenntlich. Egal ob Grund-
wasser- oder Rammfiltermessstelle – die Lage werden wir 
so wählen, dass eine Bewirtschaftung der jeweiligen Flä-
che weiterhin ohne oder nur mit geringer Einschränkung 
möglich ist. Die Daten der Grundwassermessstellen wer-
den wir in regelmäßigen Abständen auslesen. Daher müs-
sen sie während der gesamten Baumaßnahme fußläufig 
zugänglich bleiben.

Drucksondierung (CPT): Um eine Drucksondierung (CPT) 
vorzunehmen, drücken wir eine kegelförmige Spitze mit 
einer definierten Geschwindigkeit in den Boden. Die Spit-
ze hat dabei eine Fläche von etwa 15 Quadratzentime-
tern. Auch bei der CPT haben wir das Ziel, Rückschlüsse 
auf die Baugrundverhältnisse zu ziehen. Eine Sonde misst 
dafür den Spitzendruck und die Mantelreibung, die bei 
der Drucksondierung entstehen. Wir sondieren in einer 
Tiefe von 20 bis maximal 40 Metern. Um den nötigen Ein-
pressdruck erzeugen zu können, sind die CPT-Geräte auf 
einem Lkw oder auf einem Raupenfahrzeug montiert. Die 
CPT nimmt höchstens so viel Fläche in Anspruch wie eine 
Kernbohrung. Drucksondierungen dauern in der Regel 
nur wenige Stunden, sodass wir Ihre Flächen nur einen 
Tag lang in Anspruch nehmen müssen. Sollte eine längere 
oder erneute Beanspruchung, zum Beispiel witterungs-
bedingt, notwendig sein, informieren wir Sie rechtzeitig 
vorab. Wenn wir die Sondierung abgeschlossen haben, 
werden wir das entstandene Loch wieder fachgerecht ver-
schließen.

Schürfe: In Einzelfällen werden wir zur bodenkundlichen 
Kartierung mit einem Minibagger Schürfe mit einer Tiefe 
von etwa eineinhalb bis zwei Metern anlegen. Nachdem 
die einzelnen Bodenschichten erfasst sind, werden wir die 
Schürfe wieder fachgerecht entsprechend der ursprüng-
lichen Horizontierung verfüllen. Diese Maßnahme dauert 
in der Regel einen Tag. Sollte eine längere oder erneu-
te Beanspruchung, zum Beispiel witterungsbedingt, not-
wendig sein, informieren wir Sie rechtzeitig vorab.

Kampfmittelerkundung: Vor Durchführung der zuvor 
genannten Maßnahmen erkunden wir den Untersu-
chungspunkt auf Kampfmittel. So stellen wir sicher, dass 
Kampfmittel keine Gefahr für die Erkundungsarbeiten 
darstellen. Die Kampfmittelerkundung erfolgt in den 
überwiegenden Fällen mittels Handgeräten von der Ober-
fläche aus. Zudem führen wir im konkreten Verdachtsfall 
weitere Kampfmitteluntersuchungen durch.

Bei einem oberflächennahen Kampfmittelverdacht wer-
den die Flächen entweder mit einer Drohne überflogen, 
zu Fuß mit Handgerät betreten oder mit einem gelände-
gängigen Fahrzeug befahren. Bei der Befliegung finden 
Starts und Landungen der Drohnen nach Möglichkeit auf 
öffentlichen Wegen statt. Bei tieferen Einwirkungen von 
Kampfmitteln werden auf den Flächen Bohrungen ausge-
führt, um diese mittels einer in das Bohrloch geführten 
Sonde auf verdächtige Objekte im Umfeld zu überprüfen. 
Hierzu ist der Einsatz von Fahrzeugen, wie zum Beispiel 
umgerüsteten Baggern, erforderlich.

Sofern der Kampfmittelverdacht durch die Kampfmittel-
sondierung nicht ausgeräumt werden konnte, wird ein 
behördlich zu genehmigendes Räumkonzept erstellt, 

auf dessen Grundlage ein Bodeneingriff zur Identifizie-
rung der detektierten Störkörper durch eine Fachfirma 
erfolgt. Im Falle eines Kampfmittelfundes werden die 
dafür erforderlichen Bergungsarbeiten ebenfalls durch 
eine Fachfirma ausgeführt. Hierzu kann gegebenenfalls 
der Einsatz von Fahrzeugen, wie zum Beispiel Baggern, 
erforderlich sein.

Es wird darauf hingewiesen, dass zwischen der Durchfüh-
rung von Sondierungen und der nachfolgenden Räumung 
keine Bearbeitung der betroffenen Flächen (zum Beispiel 
durch landwirtschaftliche Bewirtschaftung) erfolgen soll-
te. Derartige Eingriffe können die Ergebnisse der Sondie-
rungen unbrauchbar machen und unter Umständen dazu 
führen, dass die Sondierungen wiederholt werden müs-
sen. Es wird daher darum gebeten, jegliche Bearbeitung 
der betroffenen Flächen in diesem Zeitraum möglichst zu 
unterlassen.

Geophysikalische Untersuchungen: Geophysikalische 
Untersuchungen dienen der Erkundung des Untergrun-
des mittels messtechnisch-physikalischer Methoden von 
der Oberfläche aus. Hierbei werden zum Beispiel Boden-
schichten, Hohlräume und Auflockerungen untersucht, 
indem der elektrische Widerstand des Bodens gemessen 
wird. Dabei werden je nach Methode Schall- oder elekt-
rische Signale in den Boden gesendet und die zurückkeh-
renden Signale mit Hilfe von Sensoren und Kabelsystemen 
erfasst, um Rückschlüsse auf die Beschaffenheit des Unter-
grunds zu ziehen.

Archäologische Voruntersuchungen

Archäologische Voruntersuchungen spielen für uns eine 
entscheidende Rolle, um sicherzustellen, dass unser Bau-
vorhaben oder auch bereits die vorbereitenden Erkun-
dungsmaßnahmen, wie zuvor benannt, keine archäolo-
gisch bedeutenden Funde oder Befunde gefährden und 
diese vollumfänglich berücksichtigt werden können Zu 
den Voruntersuchungen gehören die sog. nichtinvasi-
ven, archäologischen Prospektionen, welche, ohne in den 
Boden eingreifen zu müssen, Informationen liefern, die 
für die Einschätzung der archäologischen Situation an 
Ort und Stelle hilfreich sind. Neben den nichtinvasiven 
Methoden können auch invasive Techniken zum Einsatz 
kommen, wenn nichtinvasive Methoden aus verschiede-
nen Gründen nicht den erwünschten Erfolg versprechen.

Begehungen: Bei der Feld- oder Geländebegehung wer-
den Bereiche vermuteter Bodendenkmäler oberirdisch 
untersucht, um Hinweise auf potenzielle unterirdische 
Strukturen zu entdecken. Durch visuelle Inspektionen von 
Geländeformationen, Vegetation, Bodenmerkmalen und 
Artefakten können Archäologen mögliche Standorte von 
verborgenen Fundstellen identifizieren. Durch das Aufle-
sen und Kartieren von Artefakten auf der gepflügten, ge-
eggten und gut abgeregneten Ackeroberfläche können 
potenzielle Bodendenkmäler bestätigt und bereits grob 
datiert werden. Auch können zum Teil Aussagen über die 
Ausdehnung der Fundstelle und mögliche Verlagerungs-
prozesse getroffen werden. Zum Einsatz kommen können 
gegebenenfalls Handgeräte, wie zum Beispiel Metallde-
tektoren.

Magnetometrie oder Geomagnetik: Die Magnetometer-
prospektion nutzt Magnetfeldmessungen, um unterirdi-
sche eisenhaltige Strukturen, wie Mauerreste oder Grä-
ben, zu lokalisieren, ohne den Boden zu durchgraben 
und stellt damit ein besonders wertvolles Hilfsmittel zur 
Erkundung archäologisch relevanter Strukturen im Boden 
dar. Hier kann ein Handwagen, welcher von einer Person 
oder einem Quad gezogen wird, zum Einsatz kommen.

Georadar (Ground Penetrating Radar – GPR): Ein Geo-
radar sendet elektromagnetische Impulse in den Boden 
und misst die reflektierten Signale. Diese Methode kann 
verwendet werden, um Schichtungen im Boden, Gräber, 
Mauerreste und andere Strukturen zu identifizieren. Das 
Georadar ermöglicht eine schnelle Erfassung großer Flä-
chen, ist jedoch auf die Beschaffenheit des Bodens und die 
Tiefe der Strukturen beschränkt. Die Messung wird mit-
tels Handwagen vorgenommen, welcher von einer Person 
oder einem Quad gezogen wird.

Sondagen oder Suchschnitte: Bei der Anlage von Sonda-
gen oder Suchschnitten wird mit Hilfe eines Baggers der 
Oberboden abgetragen und seitlich gelagert. Erst im An-
schluss kann der anstehende Boden auf archäologische 
Substanz untersucht werden. Die Anlage von Sondagen 
oder Suchschnitten dient in erster Linie der Feststellung 
der Befundarten und -dichte, aber auch des genauen Bo-
denaufbaus. Sie dienen nicht dem Zweck, Bodendenkma-
le vollständig zu erfassen oder auszugraben. Die Länge 
und Breite der Sondagen oder des Suchschnittes ist von 
Art und Zeitstellung des Platzes abhängig und ist, wie die 
Untersuchung der angetroffenen Befunde, mit dem zu-
ständigen Landesamt abgestimmt.

Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung 
essenzieller Daten, die für die weitere Planung des Vor-
habens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind 
die geotechnischen und archäologischen Untersuchungen 
an den ausgewählten Stellen nicht als konkrete Bauvor-
bereitung/-ausführung zu verstehen, sondern dienen der 
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Aufklärung der generellen Gegebenheiten (Topographie, 
Gewässer, Boden, Grundwasser etc.), die für die Vorberei-
tung und Detaillierung der Planung notwendig ist.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von 
den Untersuchungen betroffenen Eigentümer*innen und 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 
EnWG bekanntgemacht.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeit-
raum von November 2025 bis Februar 2026.

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktu-
ell gültigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. 
Gleichzeitig werden diese von einem Bodenkundler be-
gleitet.

Für die Durchführung der vorgenannten Untersuchungen 
kann es punktuell erforderlich sein, Rückschnitte von Be-
wuchs vorzunehmen. Rückschnittarbeiten werden von 
uns stets nur in dem unbedingt erforderlichen Umfang 
durchgeführt. Zum Erreichen der Untersuchungspunkte 
(in der Regel durch Erkundungstrupps und Raupenfahr-
zeuge) werden Zuwegungen zu diesen notwendig. Es 
werden hierzu überwiegend öffentliche Straßen befahren 
und nur auf möglichst kurzen Strecken land- und forst-
wirtschaftliche oder gegebenenfalls auch private Wege 
genutzt, die möglicherweise temporär ertüchtigt werden 
müssen. Die Anfahrt erfolgt entsprechend der Bodenbe-
schaffenheit.

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaf-
ten Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF – R-M-L, c/o Arcadis 
Germany GmbH, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt sowie 
Ingenieurgemeinschaft Teamplan FBGM, Pforzheimer 
Str. 128b, 76275 Ettlingen beauftragt. Sie wurden von 
uns angewiesen, das Recht zum Betreten von Grundstü-
cken äußerst schonend auszuüben. Im Zuge der Arbeiten 
werden im Regelfall keine Schäden verursacht. Sollte es 
trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden die-
se entsprechend der gesetzlichen Vorgaben in § 44 Abs. 
3 EnWG entschädigt. Rechtzeitig vor Durchführung der 
Maßnahmen werden Eigentümer*innen und gegebenen-
falls Nutzungsberechtigte über den genauen Termin der 
Baugrunduntersuchung auf den betroffenen Flurstücken 
noch einmal individuell informiert.

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im 
Rahmen der oben beschriebenen Vorarbeiten und auf 
Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen 
Eigentümer*innen und sonstige Nutzungsberechtigte 
diese Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Pla-
nung dienen und hiermit ordnungsgemäß angekündigt 
werden.

Bei allen Vorarbeiten setzen wir höchste Standards für 
den Schutz von Mensch und Umwelt ein. Die Belange von 
Umwelt, Natur und Landschaft nehmen wir dabei sehr 
ernst und halten uns streng an die gesetzlichen Vorgaben. 
Wir versuchen zudem, die temporäre Störung der Wohn- 
und Erholungsfunktionen während der Erkundungsphase 
durch vorausschauende Planung, Absprachen mit Behör-
den und Betroffenen sowie den Einsatz schonender Tech-
nologien so gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und sonstigen Nutzungsberechtigten für ihr 
Verständnis.

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen 
gern über unsere Telefonhotline unter der Rufnummer 
06251 8263288 im Zeitraum von 

Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr

zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen 
lassen, wir kontaktieren Sie dann kurzfristig. Hinterlassen 
Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Termin-
wunsch für einen Rückruf.

Die folgenden Flurstücke im Bereich der Stadt Kelkheim 
(Taunus) sind von den Vorarbeiten betroffen:

Wir weisen darauf hin, dass nicht alle Flurstücke in den 
unten genannten Fluren zwangsläufig für die Vorarbeiten 
in Anspruch genommen werden. Der genaue Bedarf er-
gibt sich vor Ort. Eine Liste der in Anspruch zu nehmenden 
Flurstücke finden Sie nachfolgend und auf unserer Pro-
jektwebsite:

https://rhein-main-link.amprion.net/ 
Mediathek/Bekanntmachungen/
BGU(Nov25-Feb26)/

Gemarkung Münster

Flur 21:	 282/2

Flur 22:	� 1, 2/2, 3, 4, 5, 8, 9, 10, 11, 12/1, 14, 15, 16, 24, 
25, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38/1, 
38/2, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 46/1, 46/2, 47, 48, 49, 
50, 52, 56/1, 69, 71, 76, 77, 79/2, 81, 82, 84, 97, 
98, 101, 106

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

u	� Ausfall der Sprechzeiten  
in der Stadtkasse

Am Dienstag, 28. Oktober 2025, müssen die Sprechzeiten 
in der Stadtkasse aus organisatorischen Gründen leider 
ausfallen.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT 
AMT FÜR FINANZEN – FLORIAN GLOMB – LEITER AMT FÜR FINANZEN

u	� Jagdgenossenschaft  
Kelkheim-Hornau

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Kelkheim-Hor-
nau lädt ein zu einem herbstlichen Beisammensein am 
Freitag, 7. November 2025, im Gimbacher Hof, Gimbacher 
Weg, 65779 Kelkheim (Taunus). 

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Kelkheim-Hor-
nau sind dazu herzlich eingeladen. 

Beginn ist um 17.00 Uhr. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Zur besseren Planung wird um Voranmeldung bis zum 
30.  Oktober 2025 gebeten: 06195 803505 oder liegen-
schaften@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 20. OKTOBER 2025 
GEZ. WIEGELMANN – VORSITZENDER DES JAGDVORSTANDES

u	� Senioren aktuell
Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim am Dienstag, 4. November 2025, 
eine Tagesfahrt „Zum Früchteteppich nach Sargenzell“ an.

Über das Brachtal geht es am Fuße des Vogelsbergs ent-
lang nach Lauterbach-Maar zum Mittagessen. Danach 
besuchen wir Sargenzell, wo jedes Jahr aus Samen, ge-
mahlenen Blumen und Blütenblättern ein riesiger Früch-
teteppich entsteht.

Fahrpreis: 36,– € (inkl. Eintritt)

Abfahrtzeiten:
Fischbach unter der Brücke	 09.00 Uhr
Staufenstraße	 09.05 Uhr
Rathaus 	 09.10 Uhr
Vereinshaus Hornau	 09.15 Uhr
Frankfurter Straße / Parkstraße	 09.20 Uhr
Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße	 09.25 Uhr
Altes Rathaus / Münster	 09.30 Uhr
Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache

Anmeldungen werden am Montag, 27. Oktober 2025, 
beim DRK Kelkheim unter der Telefonnummer 06195 
9939-16 gerne entgegengenommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Engagierte Ehrenamtliche für 
Smartphone-Sprechstunde für 
Seniorinnen und Senioren gesucht!

Möchten Sie Ihre Zeit sinnvoll nutzen und Seniorinnen 
und Senioren dabei unterstützen, die digitale Welt besser 
zu verstehen? Wir suchen freundliche und geduldige eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, die Seniorinnen und 
Senioren den Umgang mit Smartphones näherbringen 
möchten.

Ihre Aufgabe ist es, Seniorinnen und Senioren Schritt 
für Schritt bei der Bedienung ihres Smartphones zu be-
gleiten – sei es beim Telefonieren, Nachrichten schreiben, 
Fotos machen oder Apps nutzen. Gemeinsam schaffen wir 
eine inklusive Gemeinschaft, in der jeder die Vorteile der 
digitalen Welt entdecken kann.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und 
Ihre Kenntnisse weitergeben möchten, freuen wir uns auf 
Ihre Unterstützung!

Kontakt:
Büro für bürgerschaftliches Engagement  
in Kelkheim (Taunus)
Gabriele Koch
Alte Schulstraße 8
65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 903 223
buerger.engagement@t-online.de
Stadt Kelkheim (Taunus)
Amt für Soziales 
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 803 820

Vielen Dank für Ihr Engagement! Gemeinsam machen wir 
den Unterschied.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Brennholzverkauf 2025 / 2026
Auch in diesem Jahr verkauft die Stadt Kelkheim (Taunus) 
wieder Brennholz. 

Das Brennholz können Sie wahlweise als Sterholz oder In-
dustrieholz lang bei uns bestellen:

1.	� Sterholz 
(Brennholz in Meterlängen: 1 m lang, aufgesetzt)

Buche� 115,00 € pro Raummeter (inkl. MwSt.)

Das Sterholz ist auf Meterlänge geschnitten und an einen 
Waldweg gerückt, der von PKWs befahren werden kann. 
Stämme mit einem größeren Durchmesser als 20 cm wer-
den gerissen.

2.	� Industrieholz 
(Brennholz in langer Form: Baumstämme liegend) 

Buche� 85,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)

Laubholz gemischt� 70,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)

Eiche� 55,00 € pro Festmeter (inkl. MwSt.)

Beim Industrielaubholz lang handelt es sich um ganze 
Baumstämme in einer Länge von 3 bis 15 m und einem 
Durchmesser zwischen ca. 10 bis 50 cm am Stammfuß. 
Die Stämme werden an einen befahrbaren Weg gerückt. 
Zum Abtransport muss das Industrieholz vom Käufer im 
Wald mit der Motorsäge auf Transportlänge geschnitten 
werden.

Dabei sind folgende Punkte zu beachten:

•	� Es muss eine persönliche Schutzausrüstung getragen 
und funktionssicheres Werkzeug verwendet werden. 
Beim Kauf von Motorsägen sollten Sie auf Sicherheits-
einrichtungen achten.

•	 Alleinarbeit mit der Motorsäge ist nicht zulässig.

•	 Erste-Hilfe-Material ist mitzuführen. 

•	� Der Nachweis eines Motorsägen-Lehrganges ist Vor-
aussetzung! Das Forstamt Königstein bietet regelmä-
ßig Motorsägen-Kurse an. Nähere Informationen er-
halten Sie unter der Telefonnummer 06174 9286-0.

Ihre schriftliche Bestellung richten Sie bis zum 31. Dezem-
ber 2025 bitte an:

Fax: 06195 803-971, E-Mail: anke.schleich@kelkheim.de

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Amt 3 – Umwelt, 
Gagernring 6, 65779 Kelkheim

Die Holzzuteilung erfolgt nach Fertigstellung der Rücke
arbeiten.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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u	� Umwelttipp der Woche:  
Informationsmöglichkeiten vor Ort

Vortrag Energiesparen im Alltag:  
Einfach.Schnell.Wirksam.

Am Donnerstag, dem 6. November 2025, ab 18.30 Uhr 
bietet die Stadt Kelkheim in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Hessen und dem Energieberater Peter 
Preisendörfer einen Vortrag zum Thema Energiesparen 
im Alltag an.

Der Vortrag legt den Fokus auf einfach umsetzbare 
Maßnahmen und Veränderungen, mit denen wirksame 
Energieeinsparungen realisiert werden können. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei und richtet sich sowohl an Haus-
eigentümer/innen als auch an Mieter/innen.

Wann:	 Donnerstag, 6. November 2025, ab 18.30 Uhr

Wo:		�  Gartensaal des Rathauses,  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Blaues Ledersofa, Zweisitzer, Como Longlife mit dazu 
passendem blauem Ledersessel und ein Jugendkleider-
schrank ca. 1 m breit, gelbe Ziehharmonikatüren, Kiefer-
korpus von Flexa. 
Tel.: 06195 8970

4 x Chafing Dish, Wärmebehälter aus Edelstahl mit je 
zwei Brennstoffbehältern, rechteckig 55 x 34 x 30 cm 
Tel.: 06195 65943

Maxi-Cosi Kleinkindschaukel, Dreirad mit Dach, Bobby Car 
Tel.: 06195 63218

Stoff-Kleiderschrank mit Stange zum Hängen  
H x B x T ca. 150 x 100 x 60 cm 
Tel.: 06195 9694048

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

u	� Programm der Theaterfahrten 
Dezember 2025 bis März 2026

Das Büro für bürgerschaftliches Engagement hat das Pro-
gramm für die oben genannten Monate für Sie zusam-
mengestellt:

Sonntag, den 14. Dezember 2025, 19.30 Uhr 
La Traviata – Oper von Giuseppe Verdi – Wiesbaden Oper

Donnerstag, den 18. Dezember 2025, 19.00 Uhr 
Punch and Judy – Oper von Harrison Birtwistle – 
Frankfurt Bockenheimer Depot

Montag, den 22. Dezember 2025, 19.00 Uhr 
Mitridate, Re Di Ponto – Oper von Wolfgang Amadeus 
Mozart – Frankfurt Oper

Donnerstag, den 1. Januar 2026, 17.00 Uhr 
Neujahrskonzert – Wiesbaden Oper

Samstag, den 10. Januar 2026, 19.30 Uhr 
Alles Liebe – Landoperette von Misha Cvijovic – 
Wiesbaden Oper

Samstag, den 17. Januar 2026, 19.30 Uhr 
Barbier von Sevilla – Opera buffa von Giacchino Rossini – 
Wiesbaden Oper

Sonntag, den 25. Januar 2026, 18.00 Uhr 
Außer Kontrolle – Komödie von Ray Cooney –  
Frankfurt Komödie

Sonntag, den 8. Februar 2026, 18.00 Uhr 
Die Passagierin – Oper von Mieczyslaw Weinberg – 
Frankfurt Oper

Samstag, den 14. Februar 2026, 19.30 Uhr 
Schneeflöckchen – Oper von Nikolai Rimski-Korsakow – 
Wiesbaden Oper

Sonntag, den 22. Februar 2026, 16.00 Uhr 
La Mamma – Komische Oper von Geatone Donizetti – 
Wiesbaden Oper

Samstag, den 28. Februar 2026, 19.00 Uhr 
Amor vien dal Destino – Oper von Agostiono Steffani – 
Frankfurt Oper

Donnerstag, den 5. März 2026, 19.30 Uhr 
Written on Skin – Oper von George Benjamin –  
Frankfurt Oper

Mittwoch, den 11. März 2026, 19.30 Uhr 
Werther – Drama von Jules Massenet – Frankfurt Oper

Sonntag, den 15. März 2026, 18.00 Uhr 
Jugendliebe – Komödie von Ivan Calberac –  
Frankfurt Komödie

Freitag, den 20. März 2026, 19.30 Uhr 
Madame Butterfly – Oper von Giacomo Puccini –  
Frankfurt Oper

Bitte beachten Sie unsere neuen Bürozeiten.

Zu allen Veranstaltungen wird die Anfahrt mit Sammel-
taxis organisiert.

Wer sich dafür interessiert, sollte sich im Büro für bürger-
schaftliches Engagement melden: 
Telefon: 06195-903223 
per E-Mail: buerger.engagement@t-online.de

persönlich zu den Öffnungszeiten:

Montags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim.

Das Büro kümmert sich um den Einkauf der 
Eintrittskarten und organisiert das Sammeltaxi.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
den Bereich der technischen Dienste

eine/n Bauhofmitarbeiter/-in 
(m/w/d) 
Elektriker/-in / Elektroinstallateur/-in

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

An alle Berufsanfängerinnen 
und Berufsanfänger 2026

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Sie mögen die Natur und das Handwerk und können 
zupacken, sind außerdem fit und kein Stubenhocker?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
hat zum 1. August 2026

Ausbildungsplätze zum Gärtner (m/w/d), 
Fachrichtung Garten und Landschaftsbau

zu besetzen.

Im Kelkheimer Stadtgebiet sind Sie unter anderem für 
die Pflege und Gestaltung der Straßen, Wege, Plätze 
und Grünflächen zuständig.

Voraussetzung:

Ein Hauptschulabschluss oder ein schulrechtlich als 
gleich- oder höherwertig anerkannter Bildungsstand.

Wir erwarten:

Motivation, Teamfähigkeit, Initiative, Selbstständigkeit, 
gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift, Spaß am Arbeiten in der Natur und ein freund-
liches Auftreten.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche 
Ausbildung in Kooperation mit unserem Partnerbe-
trieb. Diese ist im dualen System mit theoretischen und 
praktischen Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen Dienst 
(TVAöD). Zudem nehmen wir gesundheitsfördernde 
und gesundheitserhaltende Maßnahmen im Rahmen 
unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements vor. 
Außerdem bieten wir ein Job-Ticket.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliede­
rung schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher 
ausdrücklich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Be­
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. 
Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in 
den Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt er­
worbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebe­
nenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fach­
licher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie 
für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung 
von Frauen und Männern und ist besonders an der Be­
werbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
27.  Oktober 2025 über das Bewerberportal auf unserer 
Homepage (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karrie-
re“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Si­
cherheit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail 
mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Ko-
pie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – ver-
nichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für 
Planen und Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950,  
oder der Leiter des Technischen Betriebshofes, Herr 
Grams, Tel.: 06195 9948-12, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 24.10. 16. 00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater Lakritz – Die Lizzylothek: Für Bücher
mäuse, Leseratten und Bücherfans ab 3 Jahren

Samstag 25.10. 19.00 Uhr Lukasgemeinde im Gemein-
dehaus der Johanneskirche 
Paradiesweg 15, Kelkheim-
Fischbach

Spieleabend 

Sonntag 26.10. 9.30 Uhr Abfahrt mit der Bahn:  
Bahnhof Kelkheim-Münster

Wanderung: Höchst – Frankfurt, ca. 11 km,  
Tel.: 06195 4354, Taunusklub Münster 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Frühschoppen für Jung und Alt

12.00 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

Ministrantenstunde: Halloweenbasteln 

15.00 – 17.00 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Kinderhalloween-Party, TSG-Münster,  
Abt. Karneval

Montag 27.10. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Ulrich Matthei: „Die Rolle der Kirchen in der Ge-
sellschaft“, Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

19.30 – 21.30 Uhr Ev. Kita Arche Noah,  
Parkstraße 38

„Warum habe ich nur schon wieder nicht ...“  
Themenabend zum Umgang mit dem Inneren  
Kritiker – Infos: www.ev-familienzentrum- 
kelkheim.de/themenabend"

Dienstag 28.10. 15.00 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

Familiencafé JungUndAlt

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

19.30 – 21.00 Uhr Schönwiesenhalle, Am Sport-
platz 2, Ruppertshain

Vortrag: Amsterdam – eine Stadt zum Verlieben 
Referent: Thomas Huth, Frankfurt 

Mittwoch 29.10. 15.00 Uhr Gustav-Adolf-Straße 4, 
Kelkheim

Senioren-Treff in der Pauluskirche fällt aus

15.00 Uhr Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag im Stephanustreff

17.00 Uhr St. Frankuskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 30.10. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS

Freitag 31.10. 20.00 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Käseseminar, mit der Freitagsgruppe
Samstag 1.11. 11.00 Uhr St. Marien Besuch des Reinhard-Ernst-Museums, Wiesbaden, 

organisiert von der Gruppe FrauenZeit 
12.00 Uhr Stadtmitte Kelkheim Beteiligung der Lukasgemeinde am SUPPENFEST 
15.00 – 18.00 Uhr Gartensaal des  

Kelkheimer Rathauses
Aktion Pinsel-Post des  
VdK Ortsverbandes Kelkheim

Sonntag 2.11. 9.00 Uhr Fischbach unter der Brücke, 
Anfahrt mit PKW

14,5 km Rundwanderung durch Wälder und Streu-
obstwiesen mit Start und Einkehr an der Hocken-
berger Mühle bei Auringen. Anmeldung unter: 
0162 97 86 075 Taunusklub Fischbach

9.30 Uhr Abfahrt mit dem PKW:  
Kirchplatz Münster

Wanderung: Forellengut, mit Anmeldung,  
ca. 10 km, Tel.: 069 69713024, Taunusklub Münster 

18.00 Uhr Pauluskirche, Gustav Adolfsstr. 4 Abendkonzert
Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 

Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  
Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Oktober 2025

25./26. Oktober 2025: 
van Heukelum, Gerd 
Wiesenau 5, 61476 Kronberg 
Tel.: 06173 805020

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

DONNERSTAG 
06.11.2025
19:00 - 20:30 UHR

LESUNG IN DER STADTBIBLIOTHEK

Julia Morgenthaler
Leuchtende Horizonte

EINTRITT: 10 € - € - VORVERKAUF IN DER STADTBIBLIOTHEK

Julia Morgenthaler ist Buchautorin und Journalistin. Sie war 20 
Jahre Redakteurin beim ZDF und arbeitet heute als Buchautorin 
und Kommunikations- und Motivationstrainerin und hilft 
Menschen dabei, ihre Träume zu verwirklichen und ihre Ziele 
zu erreichen. 

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  A u s s t e l l u n g

Sibylle Möller, Susanne Messer, Petra Hillekes

„Spiel mit der Wahrnehmung“
Die Wahrnehmung eines Bildes oder Objektes  

löst beim Kunstinteressierten Gefühle aus, die auf 
unterschiedlichste Weise erlebt werden. Jeder sieht  

in einem Kunstwerk etwas Anderes, ist inspiriert von 
Farbe, Form und Sinnlichkeit.

Der Fantasie des Betrachters sind  
keine Grenzen gesetzt.

Vernissage:  
Sonntag, 2. November 2025, um 15.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer,  
1. Vorsitzender des KünstlerKreis Kelkheim e.V.

Musikalische Umrahmung:  
Paul Pfeffer, Saxofon

Einführung:  
Die Künstlerinnen stellen sich selbst und ihr Werk vor.

Ausstellungsdauer:  
2. bis 23. November 2025

Geöffnet: donnerstags und sonntags 15.00 – 18.00 Uhr, 
samstags 11.00 – 14.00 Uhr

KunsTraum44 · Parkstraße 2 · 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung  

der Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat

Einladung zum Bildvortrag

DIE ADLIGEN DAMEN DES RETTERSHOFS 
Vom Kloster zur Tudorvilla und Schlosshotel

Ein Spaziergang in Bildern durch  
die 900-jährige Geschichte des Rettershofs

in der Bibliothek des Schlosshotels Rettershof 

mit 
Dr. Beate Matuschek  

und Jürgen Moog

am Sonntag, 2. November 2025, um 16.00 Uhr

Teilnahme: 10,– € (ohne Bewirtung) 
zugunsten des Museums Kelkheim

Anmeldung erbeten unter 
Tel.: 06174 / 96 85 492 oder 

E-Mail: fuehrungen.museumkelkheim@web.de

Veranstalter: Museumsverein Kelkheim mit freundlicher 
Unterstützung des Kulturreferats der Stadt Kelkheim 

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

ROM VOR DER HAUSTÜRE
Die Römer in Hessen  

Vortrag von Mario Becker

Fast 200 Jahre lang waren weite Gebiete Hessens fester 
Bestandteil des römischen Reichs. Hier verlief eine fest 

ausgebaute Grenze, die wir heute als Limes bezeichnen.

Der bildreiche und spannende Vortrag erläutert die 
Geschichte dieser römischen Grenzprovinz, stellt die 

neusten archäologischen Forschungen hierzu vor und 
gibt so manch nützlichen Tipp zu eigenen Ausflügen in 

die römische Vergangenheit unseres Landes.

Wann: Mittwoch, 12. November 2025, um 18.00 Uhr

Wo: Kulturbahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8a

Referent: Mario Becker, M.A.

Teilnahme: 5,– € 
Anmeldung unter kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 22. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Alles Wissenswerte über Kelkheim 
www.kelkheim-entdecken.de 

die Homepage für Kinder und Erwachsene 
jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst hier zur Schule?

Dann willst Du vielleicht mehr wissen über Deine Stadt, 
ihre Geschichte, Denkmäler, Schulen, Freizeitangebote 

und Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche.

Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim  
www.Kelkheim-entdecken.de findest 

Du viele Infos, die Du auch für Deine Hausaufgaben 
und Referate benutzen kannst.

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), 
Kulturreferat und Rotary Club Kelkheim
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VERANSTALTUNGEN

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 19. November 2025, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 7. November 2025, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Ab September 2025 bis einschließlich März 2026 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser-Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägenscheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Der Pinguin meines Lebens
Wann: Mittwoch · 29. Oktober · 15 Uhr

Wo: Kino Kelkheim (Rotlintallee 2) 
Eintritt: 5 €  (inklusive Getränk)

Vorverkauf: im Kino oder unter www.kino-kelkheim.de
Informationen unter: 06195 803-820/821

Veranstalter Kooperationspartner Förderer

LOSZE
IT

SENIORENKINO 

ZE
IT

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	
Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach
Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 

IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00
Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12, 
FranzisKUSS	 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 09.30 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 25. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Totengedenken  

für Renate Ritter	 St. Martin

Sonntag, 26. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit der 	 Hl. Dreifaltigkeit, 

Gruppe „memento“ mit 	 Gemeindezentrum 
Kinderwortgottesdienst

18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Montag, 27. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 28. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus. Gagernhaus

Mittwoch, 29. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 30. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef

Freitag, 31. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

ALLERHEILIGEN 
Samstag, 1. November
15.00 Uhr	 Andacht mit  

Gräbersegnung	 Friedhof Münster
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier –  

mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

ALLERSEELEN – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntag, 2. November
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Friedhofsgang mit	 Friedhof Liederbach, 

Gräbersegnung	 Königsteiner Weg
10.15 Uhr	 Friedhofsgang mit 	 Friedhof Liederbach, 

Gräbersegnung	 Zeilsheimer Weg

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 
	 Gemeindezentrum

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier –  
mit Eine-Welt-Verkauf	 Klosterkirche

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
14.00 Uhr	 Friedhofsgang  

mit Gräbersegnung	 Friedhof Fischbach
14.30 Uhr	 Friedhofsgang  

mit Gräbersegnung	 Friedhof Hornau
14.45 Uhr	 Friedhofsgang  

mit Gräbersegnung	 Friedhof Ruppertshain
15.30 Uhr	 Friedhofsgang  

mit Gräbersegnung	 Friedhof Eppenhain
16.00 Uhr	 Friedhofsgang  

mit Gräbersegnung	 Hauptfriedhof
17.00 Uhr	 Hubertusmesse	 Schönwiesenhalle 

	 Ruppertshain

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin E. Paulmann: bis auf Weiteres nicht im Dienst.

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 26. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikantin Aßmann  

in der Pauluskirche

Freitag, 31. Oktober
18.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrerin Schuffenhauer und 

Prädikantin Großjohann in der Johanneskirche

Sonntag, 2. November
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrerin Schuffenhauer  

in der Talkirche Eppstein

Sonntag, 9. November
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Bartsch  

in der Johanneskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: �Y. Kim, Tel. 0176 44559141 oder  
E-Mail: yemeekim@web.de

Mittwoch, 29. Oktober
15.00 Uhr	� Spiele- und Plaudernachmittag  

im Stephanustreff

Der letzte Gottesdienst der Stephanusgemeinde findet 
am 30. November 2025 um 10.00 Uhr statt.

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 26. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 2. November	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

VERBÄNDE

Pinsel-Post

Beispiele der Pinsel-Post-Aktion
Mit der Aktion Pinsel-Post möchte der VdK Hessen-Thü-
ringen, OV Kelkheim, ein Zeichen setzen: Wir denken an 
euch, wir lassen euch nicht allein! Alle können mitma-
chen, die Ideen sind grenzenlos: ein gemaltes Bild mit 
Buntstiften, Tusche oder Wasserfarben, saisonale Deko-
Basteleien, schöne Naturfotografien.
Gerne laden wir alle Mitglieder und die, die es noch 
werden möchten, zu unserem Bastelnachmittag „Pinsel-
Post“ in den Gartensaal ein. Wir basteln für Menschen, 
die isoliert leben oder nur sehr wenige soziale Kontakte 
haben. Gerne können Sie, liebe Mitglieder, Ihre Kinder, 
Enkelkinder oder interessierte Freunde mitbringen. 
Zusammen mit unseren Nesteldecken aus den Hand-
arbeitstreffen im Laufe dieses Jahres werden wir unsere 
Karten-Kreationen Pflegeeinrichtungen übergeben. Die-
se verteilen unsere Karten an isoliert lebende Menschen 
und bereiten damit eine kleine Freude in der Advents-
zeit. Die Nesteldecken werden an die Demenzgruppen 
der Einrichtungen weitergereicht.
Wir hoffen, wir können Sie für diese Aktion begeistern 
und wir sehen uns am Samstag, 1. November 2025, ab 
15.00 Uhr im Gartensaal des Rathauses Kelkheim zum 
Basteln und Plaudern.
Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir 
erläutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. 
Informationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort finden Sie auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen. Sehen Sie 
sich dort um und informieren Sie sich darüber, was der VdK 
Ortsverband Kelkheim für Sie an Informationen bereithält.
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VERBÄNDE

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1  8,80 € 
Menü 2  8,80 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben wer-
den. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 

Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefon-
nummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

16.00 Uhr	 mA2 – Bezirksoberliga
TV Petterweil – TSG Münster II	 Sporthalle Petterweil, Karben
17.00 Uhr	 wB1 – Bundesliga 
HSG Schweich – TSG Münster	 Stefan-Andres-Halle, Schweich
18.00 Uhr	 mB1 – Regionalliga 
HSG Schwalbach/N. – TSG Münster	 Westerbachhalle, Eschborn

Donnerstag, 30. Oktober
17.30 Uhr	 wJE1 – Spielrunde Fortgeschrittene Ost
TuS Kriftel – TSG Münster	 Kreissporthalle, Kriftel

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Spielort bei allen Heimspielen: Am Taunusblick, Gundelhardtstr., 
65779 Kelkheim, sofern nicht anders angegeben

Samstag, 25. Oktober
11.00 Uhr	 F-Jun.	 FC Marxheim 2 – SG Kelkheim 2
11.45 Uhr	 F-Jun.	 SV Flörsheim – SG Kelkheim
12.30 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 2 – Spvgg. Hochheim
13.00 Uhr	 E-Jun.	 SV Hofheim 2 – SG Kelkheim 2
14.00 Uhr	 C-Jun.	 Spvgg. Sonnenberg – SG Kelkheim
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 3 – FC Marxheim 2
18.00 Uhr	 B-Jun.	 VfB Unterliederbach – SG Kelkheim

Sonntag, 26. Oktober
11.00 Uhr	 B-Jun.	 JSG Fischbach / Rupp. – SG Kelkheim 3
11.00 Uhr	 Herren	 Vikt.Kelsterbach 2 – SG Kelkheim 2
15.30 Uhr	 Herren	 SG Hoechst – SG Kelkheim

Dienstag, 28. Oktober
18.30 Uhr	 C-Jun.	 Germ. Schwanheim – SG Kelkheim 3

Mittwoch, 29. Oktober
17.30 Uhr	 E-Jun.	 SG Kelkheim – FC Schwalbach

Donnerstag, 30. Oktober
17.30 Uhr	 E-Jun.	 SG Hoechst 2 – SG Kelkheim 2

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 25. Oktober
09.30 Uhr	F2	 Kinderfestival TuS Hornau
11.00 Uhr	 E2	 TuS Hornau – Fortuna Höchst
12.30 Uhr	C2	 SG Kelkheim-Hornau – Spvgg Hochheim
14.00 Uhr	C1	 Spvgg Sonnenberg – SG Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr	D2	 TuS Hornau-Kelkheim – FC Eddersheim
14.30 Uhr	D3	 TuS Hornau-Kelkheim – Alem. Nied 
� „Am Taunusblick“
16.00 Uhr	C4	 JSG Hofheim-Kriftel – SG Kelkheim-Hornau
16.00 Uhr	C3	 SG Kelkheim-Hornau – FC Marxheim 
� „Am Taunusblick“
18.00 Uhr	A2	 SV Ruppertshain – TuS Hornau-Kelkheim
18.00 Uhr	B1	 VFB Unterliederbach – SG Kelkheim-Hornau
18.00 Uhr	A1	 TuS Hornau-Kelkheim – VFR Groß-Gerau

Sonntag, 26. Oktober
11.00 Uhr	 B2	 SG Kelkheim-Hornau – JSG Kriftel-Hofheim
11.00 Uhr	 B3	 JSG Fischbach-Ruppertshain – SG Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr	3 Ma	TuS Hornau – SV Fischbach
15.00 Uhr	1 Ma	Türk SV Wiesbaden – TuS Hornau
15.30 Uhr	2 Ma	Germ. Weilbach – TuS Hornau

Dienstag, 28. Oktober
18.30 Uhr	C3	 Germ. Schwanheim – SG Kelkheim-Hornau
20.00 Uhr	1 Ma	Türk Kelsterbach – TuS Hornau (Pokal)

Mittwoch, 29. Oktober
17.30 Uhr	 E2 Pokal	TuS Hornau – FC Schwalbach

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 25. Oktober
09.00 Uhr	 G-Jun.	 SV Hofheim Kinderfestival – SV Fischbach G1
10.30 Uhr	 F-Jun.	 DJK Zeilsheim Kinderfestival – SV Fischbach F2/1
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SGN Diedenbergen – SV Fischbach
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SC Eschborn – JSG Fischbach/Ruppertshain
18.00 Uhr	 Damen	� SV Fischbach II – VfB Ginsheim  

(Spielort: Königstein-Schneidhain) 
19.00 Uhr	 Damen	 SG Hofheim/Flörsheim – SV Fischbach I

Sonntag, 26. Oktober
11.00 Uhr	 B-Jun.	� JSG Fischbach/Ruppertshain – SG Kelkheim III 

(Spielort: Ruppertshain)
11.00 Uhr	 C-Junin.	 JSG Willingshausen – SV Fischbach
11.00 Uhr	 D-Junin.	 JSG Selters/Erbach – SV Fischbach
13.45 Uhr	 E-Junin.	 JFV Walsdorf/Wörsdorf – SV Fischbach
14.30 Uhr	 Herren	 TuS Hornau III – SV Fischbach I
17.00 Uhr	 Herren	� SV Fischbach II – SV 07 Kriftel II 

(Spielort: Königstein-Schneidhain)

Montag, 27. Oktober
18.30 Uhr	 B-Junin.	 1. FC Naurod – SV Fischbach

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Samstag, 25. Oktober
17.00 Uhr	 Rüsselsheim: FSV Frankfurt – TV Ruppertshain II� (H30/KB)
19.30 Uhr	 Steinbach: TV Ruppertshain – TV Ober-Eschbach II� (D30/KA)

Sonntag, 26. Oktober
16.30 Uhr	 Medenbach: TV Ruppertshain – FTS Wiesbaden� (D40/KB)

Samstag, 1. November
15.00 Uhr	 Medenbach: Wiesbadener THC – TV Ruppertshain II�(H15/KA)
16.00 Uhr	 Usingen: Usinger TC – TV Ruppertshain� (H40/KA)
18.00 Uhr	 Gräfenhausen: TC Wöllstadt – TV Ruppertshain� (H00/KB)

Sonntag, 2. November
15.00 Uhr	 Medenbach: TV Ruppertshain – Wiesbadener THC II�(H15/KA)

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Freitag, 24. Oktober
19.00 Uhr	 1. Männer – 3. Bundesliga
HSG Dutenhofen-M. II – TSG Münster� Sporthalle Dutenhofen, Wetzlar

Samstag, 25. Oktober
12.00 Uhr	 mC2 – Bezirksliga
PSV GW Wiesbaden – TSG Münster II� Martin-Niemöller-Schule, WI
13.15 Uhr	 wJE1 – Spielrunde Fortgeschrittene Ost
HSG Goldstein/Schw. – TSG Münster� Carl-von-Weinberg-Schule, F
13.50 Uhr	 mD1 – Bezirksoberliga
TSG Münster – HSG Hochh./Wicker� Eichendorffschule Münster
15.15 Uhr	 wB2 – BOL
TSG Münster II – TSG Eddersheim� Eichendorffschule Münster
16.00 Uhr	 Damen – Bezirksoberliga
HSG Hochh./Wicker – TSG Münster� Georg-Hofmann-Halle, Hochheim
16.30 Uhr	 wA – Regionalliga
wJSG Bieber/Heuchh. – TSG Münster� Großsporthalle Biebertal
17.00 Uhr	 3. Männer – Bezirksoberliga
TSG Münster III – SG Wehrh./Obernh.� Eichendorffschule Münster
18.30 Uhr	 4. Männer – Bezirksklasse Gruppe 1
ESG Eschbach – TSG Münster IV� Albin-Göhring-Halle, Bad Homburg
19.00 Uhr	 2. Männer – Oberliga Mitte
TSG Münster II – TSG Oberursel� Eichendorffschule Münster

Sonntag, 26. Oktober
09.00 Uhr	 wE2 – Spielrunde West
TSG Münster II – TSG Eddersheim	 Eichendorffschule Münster
09.30 Uhr	 mE2 – Spielrunde Fortgeschrittene West
HSG Eschh./Steeden – TSG Münster II	 Sporthalle Eschhofen, Limburg
10.30 Uhr	 mJE1 – Spielrunde Fortgeschrittene Ost
TSG Münster – SG Wehrh./Obernh.	 Eichendorffschule Münster
12.00 Uhr	 wC1 – Bezirksoberliga
HSG Bensh./Auerb. – TSG Münster 
� Geschwister-Scholl-Schule Bensheim
12.00 Uhr	 wD2 – Bezirksliga Mitte
TSG Münster II – HSG Goldst./Schwanh. II	 Eichendorffschule Münster
12.30 Uhr	 wC2 – Bezirksliga Ost
TSG Frankfurter Berg – TSG Münster II 
� Sporthalle Sportpark Preungesheim, Frankfurt
13.15 Uhr mC1 – Regionalliga 
HSG Dutenh./Münch. – TSG Münster� Sporthalle Dutenhofen, Wetzlar
13.30 Uhr	 wD1 – Bezirksoberliga 
TSG Münster – TG Eltville	 Eichendorffschule Münster
13.45 Uhr	 mB2 – Bezirksliga
TSG Oberursel – TSG Münster II	 Hochtaunushalle, Bad Homburg
15.00 Uhr	 wC3 – Bezirksliga West
TSG Münster III – JSGwC Kastel/BIK Wiesb.	Eichendorffschule Münster
16.00 Uhr	 mA1 – Regionalliga
TV Großwallstadt – TSG Münster	 Sportpark Großwallstadt, Halle 1

VEREINE
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 25. 10. 2025
Hornauer Apotheke	 Tel.: 06195 61065	 Hornauer Straße 85	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 26. 10. 2025
Taunus Apotheke	 Tel.: 06196 86070	 Friedrich-Ebert-Str. 4	 65824 Schwalbach am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 27. 10. 2025
Brunnen Apotheke	 Tel.: 06196 7640670	 Prof.-Much-Straße 2	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 28. 10. 2025
Hof Apotheke	 Tel.: 06192 27482	 Alte Bleiche 9	 65719 Hofheim am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 29. 10. 2025
Brunnen Apotheke	 Tel.: 06192 39666	 Weilbacher Straße 5	 65719 Hofheim am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 30. 10. 2025
Schwanen Apotheke	 Tel.: 06192 901307	 Alte Bleiche 4	 65719 Hofheim am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 31. 10. 2025
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstraße 2	 65719 Hofheim am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung: 
Di., 28. 10., Freiwilliger Dienst um 19.30 Uhr
Minilöscher: 
jeden Freitag um 16.00 Uhr (außer in den Ferien)
Jugendfeuerwehr: 
jeden Freitag um 18.00 Uhr (außer in den Ferien)
Alters- und Ehrenabteilung: 
letzter Freitag im Monat um 20.00 Uhr

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Seite 10 – KW 43 · Nr. 42	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Samstag, 25. Oktober 2025

12.00 - 15.00 UHR

ALTE STADTMITTE - SÜD

InternationalesKelkheimer

Suppenfesstt
SAMSTAG

1. NOVEMBER 2025

DIE BESTE SUPPE KELKHEIMSWIRDGEKÜRT

Amt für Jugend und Integration
Kelkheim (Taunus)

VERANSTALTUNGEN



Seite 8 – KW 43	 KELKHEIMER ZEITUNG� 24. Oktober 2025

Wenn das Grauen auf der Burg regiert:  
Halloween ist zurück in Königstein

Königstein (Sc) – Was im vergangenen Jahr 
bereits zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher von Nah und Fern auf die Burg gelockt 
hatte, erlebt in diesem Jahr eine grandiose 
Neuauflage des Schreckens: Das größte Hal-
loween-Event Deutschlands ist zurück auf der 
Burgruine Königstein und hält viel Neues für 
die Gruselfans bereit.
Bereits die fantastisch anmutende Illuminati-
on der Burgruine lässt den Umfang und die 
fantastische Ausstattung des Gruselspekta-
kels erahnen – der Veranstalter hat auch in 
diesem Jahr keine Mühen gescheut, um den 
Gästen ein wahrlich schauerliches Hallo-
weenvergnügen zu präsentieren. Ist der Weg 
zur Burg hinauf auch recht dunkel, so ist er 
mangels Deko auch recht unspektakulär – 
was sich aber ändert, sobald man oben auf der 
Burg angekommen ist. Der Veranstalter hat 
aus den Problemen des Vorjahres gelernt und 
den Einlass weiter in die Burg verlegt. Hier 
werden nicht nur die Tickets, sondern auch 
die Taschen kontrolliert, wobei größeren Ta-
schen und Rucksäcken aus Sicherheitsgrün-
den grundsätzlich der Einlass verwehrt bleibt. 
Wohl dem, der große Hosen- und Jackenta-
schen hat! Wer es durch den gut organisierten 
Einlass geschafft hat, auf den wartet auch in 
diesem Jahr ein echtes Spektakel der Extra-
klasse mit unzähligen Monstern, Geistern, 
Vampiren und was die Unterwelt sonst noch 
so herzugeben hat!

Manege des Wahnsinns
Der Weg hinauf in die Burg führt zwangsläu-
fig an den Clowns vorbei, die auf die Besu-
cher alles andere als gut zu sprechen sind. 
Wer sich von kindischen Tröten und Hupen 
täuschen lässt, den erwartet im Clownszelt 
nicht nur eine irritierende Lichtershow, son-
dern dort lauern auch irre Clowns, die mit ih-
ren Fratzen eher erschrecken als belustigen 
und die den ersten Damen mit einem kleinen 
Handstreich aus dem Hintergrund ohne Mühe 
ein noch etwas gehemmtes Quietschen entlo-
cken – aber es ist ja auch erst der Anfang ei-
nes irrwitzigen Parcours des wohligen Schre-
ckens, der noch vor ihnen liegt.

Stroh und Hass
Kaum den Clowns entkommen, wartet das 
nächste Schreckensszenario in Form von un-
auffällig anmutenden Vogelscheuchen. Sie 
stehen reg- und scheinbar leblos am Weges-
rand und bewachen die Strohballen – so viel 
Ruhe sollte einen da schon misstrauisch ma-
chen! Kaum dran gedacht – und schon springt 
die Scheuche aus dem Eck, wirft sich die jun-
ge Maid – laut kreischend versteht sich – über 
die Schulter und befördert sie zappelnd in das 
Stroh! Eine Erfahrung, gegen die auch kein 
wagemutiger Begleiter hilft – wer will sich 
schon mit einer grimmigen Vogelscheuche 
anlegen? Dem Schrecken im Stroh leicht zer-
zaust entronnen, ist es nicht mehr weit zur 
Heimstatt der Hexen, die ebenfalls auf leichte 
Beute warten.

Geflüster im Dunkeln
Eines wird schnell klar: Hexen sind nur in 
Fernsehserien schön – im wahren Leben (und 
damit auf der Burg) sind sie furchterregend 
hässlich, rühren in großen blubbernden Kes-
seln und warten auf willige Opfer, die sich 
von ihnen fangen und in die Vorgärten zerren 
lassen. Wilde Flüche und harsche Komman-
dos zwingen die Besucher, durch dunkle Gän-
ge zu schleichen und angstvoll um jede Ecke 
zu schauen, ob sich dort nicht doch ein arg 

grässliches Hexenweib versteckt, das zwickt, 
schubst oder harmlosen Passanten sonstige 
gemeine Ding antut. 

Von Zombies überrannt
Wer sich jetzt denkt, „oh, dort gibt es ja einen 
Weg durch den Wald an den Hexen vorbei“, 
der hat nicht mit den dort ansässigen Zombies 
gerechnet. Ihr leicht zerfledderter Anblick 
lässt schon mal das Blut gefrieren, denn Zom-
bies tauchen selten alleine auf und sind in grö-
ßerer Anzahl nicht nur wundervoll hässlich, 
sondern auch furchteinflößend. Wer Mut hat, 
versucht möglichst schnell, das Weite zu su-
chen, stellt aber schnell fest, dass die Zombies 
nichts mehr zu verlieren haben, sowieso „un-
tot“ sind und dummerweise Menschen jagen!

Im Rudel grässlich attraktiv
Wer rennt, verliert schnell mal die Orientie-
rung, und da kann es passieren, dass man den 
Zombies entkommt – nur um einem Rudel 
riesiger Werwölfe in die Hände zu fallen. Der 
Geräuschpegel nimmt dann deutlich zu, denn 
die Werwölfe sind nicht zimperlich – schnap-
pen sich auch gerne die Jünglinge, um sie 
zwar nicht zu fressen, sie aber in Käfige zu 
verschleppen oder mit einer ordentlichen La-
dung Stroh in der Kapuze einfach ihrem jäm-
merlichen Schicksal im dunklen Wald zu 
überlassen. Ein herrliches Gerangel, bei dem 
die eine oder andere Tonleiter im Kreisch-
wettbewerb angestimmt wird!

Letzte Tropfen
Bevor die mittlerweile etwas verschreckte 
Besuchertruppe den Burghof erreicht, müssen 
sie an den Vampiren vorbei. Vampire sind  so-
zusagen der Adel der Unholde und benehmen 
sich auch entsprechend. Blutleer und nach 
köstlicher Beute suchend, wandeln sie durch 

die Besucher und bestechen durchaus mit 
gruseliger Eleganz. Zwischen Spinnenweben 
und alten Gewölben findet sich so mancher 
Gast – etwas unfreiwillig – schon mal in ei-
nem alten Sarg wieder, um den Untoten als 
spätes Abendmahl zu dienen. Wer schon mal 
einem ca. zwei Meter großen, grazilen, aber 
recht blassen Vampir persönlich gegenüber-
stand, weiß, wovon die Rede ist!

Monsterparty
Das rettende Finale findet im Burghof statt – 
hier tummelt sich ein wildes Sammelsurium 
an Monstern, die allesamt den etwas makab-
ren Gehirnen der Filmindustrie entsprungen 
sind. Wer also den persönlichen Kontakt zu 
Frankensteins Monster, dem Clown Pennywi-
se oder auch Freddy Krueger sucht, der ist 
hier genau richtig. Das Filmambiente tut sein 
übriges dazu, wenn die geballte Kraft der 
Filmmonster sich einen Weg durch die wirren 
Massen bahnt. Wer es bis hierhin geschafft 
hat, der ist dem Burghof und damit der Ret-
tung bereits ziemlich nahe. 

Todsünden gefällig?
Nur noch schnell die „7 Todsünden“ anschau-
en – damit einem auch nicht entgeht, zu welch 
schrägen Ideen die menschliche Ausprägung 
der Monster fähig ist. In sieben Abteilungen 
werden den Besuchern recht drastisch ihre 
„eigenen“ Sünden vor Augen geführt. Ob 
Zorn, Eitelkeit, Trägheit, Völlerei, Wollust, 
Habgier oder Neid – in jedem Fall bekommen 
hier die düstersten Eigenschaften der Spezies 
Mensch eine Bühne.

Tanz und Theater 
Wer sich genug gegruselt hat oder sich von 
der Jagd durch wilde Monster erholen möch-
te, der findet im Burghof eine Heimat zum 

verschnaufen. Das Verpflegungsangebot ist 
gut – neben Grillwürstchen gibt es z.B. auch 
Chili con (oder sin) Carne, Kürbissuppe oder 
Waffeln. Getränke werden heiß (Äppler) oder 
kalt ausgeschenkt, damit man im Anschluss 
mit gut geölter Stimme in eine gepflegte 
zweite Runde starten kann. Im Burghof steht 
auch die Bühne, auf der zu verschiedenen 
Zeiten die Monster und die Puppen tanzen – 
Michael Jacksons „Thriller“ darf natürlich – 
begleitet durch das gruselige Originalvideo – 
keinesfalls fehlen.

Grandioses Horror-Event
Nicht nur optisch ist das Halloween-Spekta-
kel auf Burg Königstein ein echtes Muss für 
Halloween-Fans. Unter dem Motto „Try not 
to die“ sind die toll dekorierten Mauern, Gän-
ge und Höfe ein wirklicher Hingucker, die Il-
lumination und wabernden Nebel tun ihr Üb-
riges, um ein schauerlich-schönes Ambiente 
zu schaffen. Monster und Gruselgestalten gibt 
es derer viele auf der Burg – grandios ge-
schminkt oder maskiert und „dressed to kill“ 
im schaurigen Mondenschein. Die Themen-
bereiche sind – im Vergleich zum Vorjahr – 
neu ausgestattet, auch wenn sich die Themen 
nicht grundsätzlich unterscheiden. Was aber 
wäre Halloween ohne Hexen, Vampire oder 
Werwölfe? Die Monster „kümmern“ sich lie-
bevoll um ihre Gäste, scheuchen und ärgern 
sie, so dass der Gradmesser für kreischende 
Damen von Beginn an recht hoch eingestellt 
ist. Hier haben alle ihren Spaß, genießen das 
tolle Setting und feiern mit Halloween einen 
der wildesten Tage des Jahres: „All Hallows 
Eve“ – die Nacht vor Allerheiligen, in der die 
Grenze zwischen der Welt der Lebenden und 
der Toten als durchlässig gilt und in der die 
bösen Geister mit Feuer und schaurigen Ver-
kleidungen abgeschreckt werden sollen.

Traumhaft illuminiert, lädt die Burgruine Königstein ihre Besucher auch in diesem Jahr zu einem schaurig-schönen Halloween-Event ein.�
� Foto: Wolfgang Riedel 

Verantwortung für Demokratie und 
Zusammenhalt – 80 Jahre CDU Main-Taunus
Main-Taunus (kez) – Der CDU-Kreisver-
band Main-Taunus feiert in diesem Jahr 
sein 80-jähriges Bestehen. Für Kreisvorsit-
zenden Axel Wintermeyer MdL ist das Ju-
biläum Anlass, auf die erfolgreiche Ge-
schichte der Christdemokraten im Kreis 
zurückzublicken – und den Blick zugleich 
in die Zukunft zu richten.
Die CDU Main-Taunus wurde am 21. Okto-
ber 1945 in Hofheim gegründet, nachdem 
die amerikanische Militärverwaltung die 
Genehmigung erteilt hatte. Seither hat die 
Union den Kreis maßgeblich geprägt und 
mit Landräten wie Joseph Wagenbach, 
Bernward Löwenberg, Jochen Riebel, Bert-
hold Gall und Michael Cyriax politische 
Kontinuität bewiesen. Heute zählt der Main-

Taunus-Kreis zu den wohlhabendsten und 
lebenswertesten Regionen Deutschlands. 
Unter CDU-Führung wurden zahlreiche 
Projekte umgesetzt – von fast einer Milliar-
de Euro Investitionen in den Schulbau über 
den Ausbau der medizinischen Versorgung 
bis hin zu großen Infrastrukturmaßnahmen 
wie der Regionaltangente West.
Wintermeyer betont, Politik müsse Fort-
schritt und Lebensqualität in Einklang brin-
gen. Angesichts von Klimawandel, Migra-
tion und Digitalisierung sei Zusammenar-
beit wichtiger denn je. Demokratie lebe 
vom Engagement vieler: „Nur wenn Bürge-
rinnen und Bürger, Wirtschaft und Gesell-
schaft Verantwortung teilen, bleibt unsere 
Demokratie stark und frei.“

Gegen das Alleinsein –  
mit Herz, Händen und Farbe

Kelkheim (ju) – Manchmal sind es die klei-
nen Dinge, die große Wirkung haben: eine 
weiche Decke, an der Hände tasten und Erin-
nerungen finden. Eine bunte Karte, die sagt: 
„Du bist nicht vergessen.“ In Kelkheim zei-
gen engagierte Menschen, wie Gemeinschaft 
entstehen kann – mit Nadel, Pinsel und Herz.
Beim VdK Handarbeits- und Basteltreffen 
am vergangenen Samstag im Gartensaal des 
Rathauses wurden die in den vergangenen 
Monaten gefertigten Nesteldecken fertigge-
stellt. Sie finden nun ihren Platz in den örtli-
chen Pflegeeinrichtungen, wo sie Menschen 
mit Demenz Trost, Beschäftigung und ein 
Stück Geborgenheit schenken. Jede Decke ist 
ein Unikat – genäht aus Stoffen, Knöpfen, 
Reißverschlüssen und Erinnerungen.

Am Samstag, 1. November, geht es im Gar-
tensaal weiter mit der Aktion „Pinsel-Post“ 
des VdK-Ortsverbands Kelkheim. Mit hand-
gemalten Karten, kleinen Bastelarbeiten oder 
Fotografien werden Menschen beschenkt, die 
allein leben oder nur wenige soziale Kontakte 
haben. Was während der Coronazeit als Zei-
chen gegen Isolation begann, ist heute wich-
tiger denn je. Die fertigen Karten werden in 
Pflegeeinrichtungen verteilt und bringen in 
der Adventszeit Herzenswärme in den Alltag. 
Denn Einsamkeit hat viele Gesichter – und 
manchmal reicht schon ein handgeschriebe-
ner Gruß, um sie für einen Moment zu ver-
treiben. Eingeladen sind nicht nur Mitglieder, 
sondern auch ihre Kinder, Enkelkinder oder 
interessierte Bürger.
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Das, was du glaubst, geht nie verloren
Ich heb alles auf und halt es geborgen

Den Mut und die Kraft, deine Weisheit und auch
Den Moment, als du gingst

Lina Maly

Martin Kohlhepp
10. Februar 1967 – 19. Oktober 2024

Du fehlst an jedem einzelnen Tag.  
Wir leben weiter für Dich, für Moritz, für unsere Familie.

 
In unendlicher Liebe 

 
Anna, Oscar, Sabine mit Moritz im Herzen

Wir haben Abschied genommen von

Ernst Fehlings
* 21. 12. 1939       † 27. 9. 2025

Er ist wieder mit seiner Edda vereint.

Dr. Ing. Michael Fehlings und Katja Bormeth
Finn Fehlings

Silke Fehlings, geb. Guttmann
und alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am  

23. Oktober 2025 auf dem Friedhof Ruppertshain statt.

Kondolenzanschrift: Dr. Michael Fehlings, Dienheimer Pfad 65, 61169 Friedberg

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen,  
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Lelen  
für seine tröstenden Worte, Pietät Zachow und  

Frau Christmann für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier, Dr. Becker für die ärztliche Betreuung,  

der TSG Münster für das ehrenvolle Gedenken  
sowie dem Pflegeteam der Senioren-Tagespflege 

Amun-Re in Kelkheim, dem Pflegedienst  
„Doc’s Pflegedienst“ und dem Team der intensiv- 

medizinischen Abteilung der Varisano-Klinik  
Bad Soden für die einfühlsame Unterstützung.

 
Bernd Herr

im Namen aller Angehörigen

Kelkheim, im Oktober 2025

Waltraud
Herr

† 11.September 2025

Still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinem Leben fort.
Hab tausend Dank für deine Müh´,
vergessen werden wir dich nie.

Nach einem erfüllten Leben hat uns meine liebe Ehefrau
und gute Mutter im gesegneten Alter von 88 Jahren für 

immer verlassen.

Hildegard Metzner
geb. Schaub

* 08.12.1936    † 26.09.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Norbert Metzner
Tobias Metzner

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Nach langer Krankheit verstarb
unsere Schwester, Schwägerin und Tante

Edith Klör
geb. Schleicher

* 15. 2. 1949      † 10.10. 2025

In tiefer Trauer

im Namen aller Angehörigen

Horst und Dieter Schleicher

Die Urnenbeisetzung findet im engsten  
Familienkreis in Schneverdingen statt.

 Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist eine Erlösung. 

Wilhelm Krautwurst 
 

* 05.01.1939      † 11.10.2025 

In stiller Trauer 
 

Waltraud Krautwurst 
Bernd und Silvia Krautwurst 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025 um 14.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Ruppertshain statt. 

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerungen Stufen wären,
würden wir hinaufsteigen und Dich zurückholen.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Ehemann und unser Onkel

Michael Dömel
* 6. 8. 1963      † 3. 10. 2025

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Ute
Jenny und Mark
Sven und Sandra

65835 Liederbach am Taunus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,  
dem 22. Oktober 2025, um 14.00 Uhr in Liederbach am Taunus auf dem Friedhof  

Zeilsheimer Weg statt. Von Blumenschmuck bitte ich abzusehen.

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

Hubertusmesse in Kelkheim
Kelkheim (kez) – Zum Gedenken an den Heiligen Huber-
tus, dem Schutzpatron der Jäger, findet am Sonntag, 9. No-
vember, um 11 Uhr die diesjährige Hubertusmesse in der 
Kloster- und Pfarrkirche St. Franziskus in Kelkheim statt. 
Wie in den letzen Jahren wird die Messe in bewährter Wei-
se von Pfarrer Klaus Waldeck zelebriert. Das Bläserkorps 
des Jagdklubs Main-Taunus unter der musikalischen Lei-
tung des Kammermusikers und Hornmeisters Detlef Holz-
hauser begleitet die kirchliche Veranstaltung mit besonders 
für Hubertusmessen komponierten Spielstücken und trägt 
damit zu dem würdigen Rahmen der Messe bei.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche altes Rennrad bis 400,- € 
gerne italienisch, auch Ersatzteile 
junger Sammler.  Tel. 0172/6945501

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Bücher, Militaria, Näh & 
Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/54508949

Sammler kauft alte und neue Lu-
xusarmbanduhren. Auch defekt! 
 Tel. 01525/7803822

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

AUTOMARKT

Wohnwagen Bürstner Belcanto 
465 TS, Bj 2012, 1. Hand, Unfallfrei, 
Privat, TÜV/GAS bis Juli 2027, Zul-
gew. 1600 kg, 4 Schlafpl., Festbett, 
Akkupack, Markise, Truma Mover, 
FP 7500,- €.  mubhorst@magenta.de
 Tel. 0178/5249659

OPEL Corsa Edition 1.2, 75 PS,  
EZ 11/2021, Diamant schwarz me-
tallic, 27.000 km, Lackschaden, 
9.200,- € VB. Tel. 06174/930378

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 5 
Loch 17, VB 450,- €.  
 Tel. 0176/40501452

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

REIFEN

4 neue Winterreifen auf Stahlfel-
gen 185/65 R15, Ersatzrad gratis. 
250,- €.  Tel. 0157/54368162

KENNENLERNEN

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen ZB. 
Reisen. Keine Mail. Chiffre VT 06/42

Elegante Lady, mitte 50 sucht be-
tagten, gepflegten u. großzügigen 
Gentleman zum Verwöhnen.  
 Chiffre VT 03/43

DAME gesucht von Herrn! NR, 
65J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft! Keine Mail.  
 Chiffre VT 02/42

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw. Keine Mail.  
 Chiffre VT 05/42

Nettes Paar sucht alleinstehenden 
Senior ohne Anhang ab 75 Jahren.  
 Chiffre VT 01/43
 oder Mail: nettespaar@online.de

Tanzbegeistert? Akademiker (Mitte 
60, gute Erscheinung) sucht attrakt., 
niveauvolle Sie (bis Anf. 60) für den 
Sportpresseball in der Alten Oper 
Frankfurt am 8. Nov. und für weiteres. 
Bild-Signale an:  
 discovery-ffm@gmx.de

Sie (Anf. 60) sucht nette Begleitung 
(männlich/weiblich) für Konzerte 
(z.B. mittwochs-Konzerte) im Casals 
Forum.  Chiffre VT 02/43

Dolce vita? Spannender ER im bes-
ten Alter verwöhnt die attraktive, ero-
tische SIE bis 50. Bist Du neugierig u. 
aufgeschlossen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

Reise mit mir um die Welt! Ich, 
bestsituierter Senior, 70+, 175/75, 
Witwer, gebildet, verträglich, NR, 
reiseerfahren, mehrsprachig, Mann 
von Welt, sucht dich, eine gepflegte, 
ebenfalls wohlsituierte Dame 60+, 
ohne bindenden Anhang und viel 
Platz im Terminkalender, mit Lust an 
Kurz- und Langzeitreisen, um mit 
mir entschleunigt über Ozeane zu 
gleiten, auf Schiffen der Luxusklas-
se, zu fernen Zielen, von denen du 
schon lange träumst. Gemeinsame 
oder getrennte Kasse.  
 Mail: reisemitmir-123@t-online.de 
 oder Chiffre VT 04/43

PARTNERSCHAFT

Starker Gentleman (58 J.) sucht 
devote reiche Frau, die sich schen-
ken will: geistig, emotional, auch 
materiell. Du gibst, ich führe. Ni-
veauvoll, diskret, ehrlich. 
 hochtaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Doris, 71 J., bin humorvoll u. eine 
gute Seele mit gr. Herzen. Ich glaube an 
Schicksal u. daher fest daran, hier e. lie-
ben Partner zu fi nden. Ich koche u. ba-
cke mit viel Liebe u. Leidenschaft, mache 
gerne mal e. Ausfl ug mit meinem Auto, 
doch abends allein kommt die traurige 
Einsamkeit. Wollen wir es zus. versuchen? 
pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Helga, 76 J., ordentl. Hausfrau
u. begabte Köchin. Bin gut drauf, gesund, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich suche e. soliden
Mann mit inneren Werten, mit dem ich mich
gut verstehen kann. Möchten Sie mit mir glück-
lich sein? Gerne können wir auch zusammen
wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Joachim, 66 J., Dr. med., gut situiert,
innerl. u. äußerl. jung geblieben, schätze die
schönen Dinge des Lebens, gute Gespräche
u. Zeit mit Freunden, aber die Nähe e. lie-
bev. Partnerin kann niemand ersetzen. Wäre
es nicht schön, wenn wir zueinander fi nden? 
PV, Anruf und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

 ➤ Sybille, 62 J., bin eine naturverb., spar-
same u. häusl. Frau, natürlich hübsch, mit 
fraul. Figur. Mein Beruf macht mir sehr viel
Freude, bin aber auch e. hervorrag. Hobby-
köchin u. ordentl. Hausfrau. Was mir fehlt
bist DU! Für ein Kennenlernen ruf üb. pv an. 
Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

365 Tage Urlaub im Jahr. Freizeit-
garten an fleissige, ruhige Person in 
Oberursel zu verpachten. Pflege-
leichte Größe, ruhige Lage, Nähe 
Ebertstraße. Hübsche Gartenhütte 
vorhanden. Pacht 100,- € monat-
lich. Tel. 0151/12711970

Wir suchen einen erfahrenen 
Handwerker, der fachgerecht die In-
nenräume unseres Hauses inkl. des 
Treppenhaus weiß streicht (Raufa-
ser).  Tel. 0162/6451609

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden! Wir – eine naturverbun-
dene, herzliche & hilfsbereite Fami-
lie mit 2 Kindern und Hund – suchen 
ein Haus ab 5 Zimmern und mit 
(größerem) Garten. Zeitpunkt flexi-
bel. Wenn für Sie nicht nur der Kauf-
preis entscheidend ist, sondern Sie 
sich wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 06196/7676034 
 oder email an dirkvonten@gmx.de 
 Ihre Familie Vonten

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen zeitnah im Anschluss 
A661 vorzugsweise Oberursel und 
Umgebung eine Bürofläche ca. 80-
100 m², inkl. Parkplätze. Halle wün-
schenswert aber kein Muss. Bitte  
 per Mail: 
 jpelt@jp-abdichtungstechnik.de
 oder Tel. 0171/7702549

Suche Wohnung oder Haus in 
Köppern, Familie mit drei Kindern 
sucht in Friedrichsdorf-Köppern ein 
neues Zuhause (mind. 4 Zimmer).  
 Tel. 0160/2211420

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden/Kelkheim/Hofheim! Wir 
– eine naturverbundene, herzliche & 
hilfsbereite Familie mit 2 Kindern 
und Hund – suchen ein Haus ab 5 
Zimmern. Zeitpunkt flexibel. Wenn 
für Sie nicht nur der Kaufpreis ent-
scheidend ist, sondern Sie sich 
wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf unter  
 Tel. 06196/7676034 oder 
 eMail an: dirkvonten@gmx.de
 Ihre Familie Vonten

GE WERBER ÄUME

Exclusive Büro-Etage in Denkmal-
schutz-Villa in Friedrichsdorf. 
115 m2 + Abstellfläche, Parkplätze, 
Parkett- und Dielenböden, Glasfa-
ser, EDV-Verkabelung. Zu vermieten 
von privat.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

Suche (wohl)temperierten (Hobby)
Raum für kl. Bibliothek und Klavier 
(Mitbenutzung mögl.).  
  Tel. 0155/ 60006449 (fr/WE)

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

13. Hornauer HerbsTTurnier mit 
hervorragender Besetzung und starken Matches
Kelkheim (kez) – Am vergangenen Wochen-
ende richtete die Tischtennisabteilung der 
TuS Hornau in der Halle der Staufenschule in 
Fischbach sein mittlerweile 13. Hornauer 
HerbsTTurnier powered by Süwag aus. Mit 
371 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 
ganz Deutschland – darunter Spielerinnen 
und Spieler aus Berlin, Bayern und Hessen – 
war das Turnier erneut hervorragend besetzt 
und bot Tischtennissport auf hohem Niveau. 
Der Auftakt am Freitagabend stand traditio-
nell im Zeichen des Mannschaftsturniers, das 
in einer langen, aber spannenden Nacht erst 
gegen 6 Uhr am Samstagmorgen sein Ende 
fand. 
Am Samstag und Sonntag folgten die Einzel-
konkurrenzen, die viele spannende und teils 
hochklassige Begegnungen boten. Besonders 
erfreulich aus Hornauer Sicht: Mohammed 

Sohrabi, die Nummer 1 der TuS Hornau, sicher-
te sich souverän den Sieg in der Offenen Klasse 
und krönte damit ein starkes Wochenende.
Auch Jakob Karl überzeugte in der 1800er-
Klasse mit konstant starken Leistungen und 
zog verdient ins Achtelfinale ein.
In der 1600er-Konkurrenz präsentierte sich 
Lukas Gatscher in Topform, kämpfte sich 
ebenfalls bis ins Achtelfinale vor. Die Organi-
satoren des TuS Hornau zeigten sich zufrie-
den: „Ein großes Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, an unsere Gäste aus ganz 
Deutschland und natürlich an unseren Partner 
Süwag, der uns erneut unterstützt hat“, so das 
Fazit des Turnierleiters Rolf Lüssen.
Mit fairen Spielen, sportlicher Atmosphäre 
und einem rundum gelungenen Ablauf blickt 
der TuS Hornau schon jetzt mit Vorfreude auf 
das 14. HerbsTTurnier im kommenden Jahr.

Nichts zu Holen in der Fremde
FC Türk Kelsterbach II – SV Fisch-

bach 7:2
Fischbach (iba) – Die Zweite des FC Türk 
Kelsterbach ist zu Hause eine Macht, das 7:2 
gegen die Fischbacher war der sechste Sieg im 
sechsten Heimspiel. Allerdings haben den 
Gastgebern mehrere Faktoren in die Karten, 
beziehungsweise in die Füße gespielt: Zum 
einen musste Fischbach-Trainer Henkel er-
neut die Defensive umbauen, ohne Völkel, 
Thamm, Krissel und Larscheid war Improvi-
sation gefragt. Zum anderen kassierten die 
Gäste nach etwa 20 Minuten eine rote Karte 
wegen Notbremse und spielten entsprechend 
70 Minuten lang in Unterzahl, was eine Mann-
schaft wie Kelsterbach dann gnadenlos aus-
nutzte – obwohl die Gäste lange mithielten. 
Torfolge: 1:0 Akkus (25.), 2:0 Akkus (63.) 3:0 
Kaymak (65.), 4:0 Kaymak (75.), 5:0 Sahin 
(80.), 5:1 Graf (84.), 6:1 Yatman (85.), 6:2 
Schaefer (87.), 7:2 Kaymak (90.).

DJK Hattersheim II – SV Fischbach II 
4:1

„Wir wollten [...] kein Gegentor kassieren. Das 
hat auch bis zum Gegentor ganz gut geklappt!“ 
Was Thomas Hässler schon vor rund 30 Jahren 
aussprach, ging Trainer Czaja wahrscheinlich 
am Sonntag auch durch den Kopf, da brütete 
man als Trainer ewig lange über der Aufstel-
lung, überlegte sich eine griffige Kabinenan-
sprache, wies mit Nachdruck daraufhin, dass es 
erst einmal wichtig sei, hinten sicher zu stehen 
– und dann traf Koc für die Gastgeber zum 1:0 
nach gerade einmal zwei Minuten. Das 2:0 
durch Radtke (52.), das 3:0 durch Besso (56.), 
da war das Spiel im Grunde entschieden. 
Mieschke mit dem 3:1-Anschluss (62.) und wie-
der Koc mit dem 4:1-Endstand taten noch etwas 
für die Statistik, änderten aber nichts mehr. 
Fischbach II weiterhin mit nur zwei Siegen – 
und am kommenden Sonntag geht es gegen den 
Tabellenführer SV Kriftel II!
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DE 

Auszubildender (22, aus Indien) 
sucht Unterkunft i. d. Nähe von Kron-
berg oder Oberursel, zur Miete o. bei 
Gastfamilie.  Tel. 0152/25754610

Ruhiger sympath. 48 jähriger 
Selbständiger (Finanzbereich) s. 
baldmöglichst 2,5-3,5 ZM Whg 65-
80 m² m. Blk. o. Terr. o. Gart.  
 Tel. 0151/22600412

Liebevolle kleine Familie (Gesund-
heitsberaterin (44), Tochter (5), gu-
terzog. Hündin (10)) sucht ruhiges 
Zuhause zum Wohlfühlen: 3-4 ZKB, 
o. Aufzug max 1. OG, gerne Gar-
ten/-nutzung in HG, Kronberg od. 
Oberursel.  Tel. 0151/55820156

Informatikerin mit 2 Kids sucht 
Whg. in Oberursel, helfe gern im 
Garten. Nichtraucherin, keine Tiere. 
 Tel. 0174/3909620

VERMIETUNG

2 Zi., Küchenzeile, Keller, 750,- € 
Kaltmiete, 500,- € NK incl. Strom, 
teilmöbliert, Burgblick, Nähe Bahn-
hof, Nähe B455 ab sofort, Whg 
komplett renoviert.  
 Tel. 0163/3085450

3-Zimmer-DG-Wohnung 74 m2 in 
Oberursel-Oberstedten zu vermie-
ten. Kaltmiete 820,- € + NK + Stell-
platz, 2 MM Kaution ab 15 Uhr  
 Tel. 0170/9630228

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 
3ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 01.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

Holz/ Tanne/ auch Stämme zu ver-
schenken.  Tel. 0172/6155023

Zu verschenken, Gästebett - Top- 
200 x 80 cm mir 12 cm Matratze, 
Philips Ganzkörpersolarium klapp-
bar, Waschmaschine 5 L funktio-
niert, nur Abholung HG-Kirdorf, 
3.Etage  Tel. 0174/4979974 

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche in OB, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

RUND UMS TIER

Hundedame Emma aus Oberursel 
gesucht! Wir haben Dich und Dein 
Frauchen am 4.10.2025 gegen 
12:30 Uhr auf dem Rooftop am Frei-
burger Münstermarkt getroffen. Das 
Kronberger Ehepaar möchte Dich 
wiedersehen. Dein Frauchen kann 
sich gerne melden unter:
 kronberger.hundefreundin@web.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche, erfahrene und 
deutsch- oder englischsprechende 
Putzfee für 2-Personenhaushalt mit 
Hund für Königstein gesucht auf Mi-
nijob-Basis.  Tel. 0177/7212020

Wir suchen eine zuverlässige 
deutschsprechende Putzfrau, die 
bei uns in Kronberg alle 14 Tage für 
3 Std. (15,- €/Std.) (Mo-Do) putzt. 
Näheres nach Absprache!  
 leonardo2011@gmx.de

Königstein: Liebe Nanny (m/w/d) 
für zwei fröhliche Kinder (4 & 2) ge-
sucht – Start möglichst bald, ca. 
3–4 Tage pro Woche ab 14:30 Uhr 
bis maximal zur Schlafenszeit. Auf-
gaben: Kita-Abholen, zu Sport be-
gleiten, Abendessen zubereiten, lie-
bevolle Betreuung, gelegentliche 
Einkäufe oder kleine Erledigungen. 
Führerschein von Vorteil, Auto mit 
Kindersitzen vorhanden. Kontakt: 
 Tel. 0170/4187808 oder 
 jawad.koenigstein@gmx.de

Suchen zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe für 2 Haushalte in Oberur-
sel Nord, jeweils 3,5-4 Stunden. 
Einsatztage nach Absprache. 
 Tel 01522/2570822

Steinbach, Ts. Für unsere 95 jähr.
Mutter suchen wir eine erfahrene 
Haushälterin mit Auto. Einkaufen, 
Kochen, tierlieb- 4 Std. tägl. (10-14 
Uhr) auf Lohnstk. Tel. 0172/9609606

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Profi Renovierungsarbeiten. Flie-
senlegen, Tapezieren, Malerarbei-
ten, Bodenbeläge. Termine frei! 
 Tel. 0151/17269653

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Sehr fleißig und zuverlässig, junge 
Frau mit Erfahrung sucht Putztelle in 
Oberursel / B. Homburg.  
 Tel. 0172/4966189

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Laub sammeln 
usw.  Tel. 06173/322587 
 od. 0178/1841999

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Termine frei, Malerarbeiten, 
Verputzen, Spachteln, Renovierung, 
Sanierung, Abbruch, Entrümplung, 
Gartenarbeiten. Tel. 01573/0783418

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Gartenarbei-
ten aller Art, Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällung, Zaunar-
beiten, Pflastern.  Tel. 0163/6422816

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Du möchtest dich in Deutsch, Eng-
lisch oder Französisch verbessern? 
Erfahrene Pädagogin unterstützt 
dich! Hausaufgabenbetreuung auch 
möglich.  Tel. 06174/203492

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Klavierlehrerin mit über 20 Jahre 
Berufserfahrung bietet Presenzun-
terricht an in MTK und HG oder bei 
mir in Kronberg.  
 Tel. 01573/8463978 Natalija Krausa

VERK ÄUFE

Elegante Outdoor Sitzgruppe „La-
zy Susan“ Joyce - ganzjährig ohne 
Abdeckung nutzbar: runder Tisch 
Durchmesser 1,35 m mit 6 Stühlen 
in Antik Bronze Aluguss inkl. Sitzkis-
sen in grün - neuwertig (Kauf Som-
mer 2025); Selbstabholung in Kron-
berg; VB 950,00,- €. 
  Tel. 0172/4575143

Verkaufe Wind-Wetter Anorak in 
blau Gr. 44 (weibl.) für 29,- €, Abho-
lung in Oberursel.  
 Tel. 06171/2793666

Verkaufe Märklin E-Lok 120 37538 
80,- €; Dampflok Brawa S2/6 0651 
240,- € + 01 DRG 40917, 001 
70071, 02 008 40943, 02 006 40963 
für je 300,- €; Liliput 75 Bad VIb 
L131186 150,- € + Fleischmann 460 
11552 100,- €.  Tel. 0162/7570118

Verkaufe Moll Schreibtisch „Cham-
pion“, 121x72 cm, höhenverstell., 
mitwachsend, aufstellbare Arbeitsfl., 
weiß, 1 gr. Schublade, sehr gepfl. Zu-
stand, Paket inkl. Rollcontainer, LED 
Schreibtischlampe m. USB Anschl., 
seitl. Aufhängung f. Ranzen, Bücher-
stütze. NP 1550,- €, VK 490,- €. Ab-
holung in Kö. Tel. 0173/6576222

Verkaufe hochwertiges Holzhoch-
bett der Firma „Lifetime“ in grau, m. 
Lattenrost, in 3 Höhen umbaubar, 
sehr gepflegt, VK im Paket (1 Hän-
gekiste, 1 Ablage, 1 Zusatzerhöhung 
f. mehr Sicherheit u. 1 Klemmlampe 
in gelb) 450,- €. Abholung in Kö. 
 Tel. 0173/6576222

Neuwertige Neff- Einbauspülma-
schine günstig zu verkaufen.  
 Tel. 06196/201431

Sofa VUELTA von Wittmann. Mit 
Hocker. Leder. Schwarz. Neuwertig.
B197xT83xH77xSH44. 1/3 des 
Neupreises.  (AB rufe ggf. zurück)
 Tel. 06172/458805

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Hausflohmarkt in Kelkheim am 
1.11. von 10:00-14:00 Uhr, Tilsiter 
Strasse 15; Geschirr, Möbel, Lam-
pen, Teppiche, alles sehr hochwer-
tig/tw. antik

Probleme mit Nachbarn / Verwand-
ten? Mit Hab und Gut? Ich versuche 
gute Ratschläge zu geben.  
 Tel. 06172/456131 (mit AB)

Haushaltsauflösung (400 m²) Sa. 
25.10. + So. 26.10., jew. 12-16 Uhr 
- Feines und Alltägliches, antike Mö-
bel, moderne Damenkleidung Gr. 
38-42 (Marken/Trachten/Vintage), 
Schuhe Gr. 40-42, Acessoires u.v.m, 
Dieselstr.13 Kronberg.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 - 34 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail)  
richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Annette Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin
Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus,

Tel.: 06174 / 298-0
www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

Für unser Familienunternehmen suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen kundenorientierten und fl exiblen

Mitarbeiter (m/w/d) 

im Verkauf und Büro 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Verkauf 
und der Kundenbetreuung in unserem Massiv-Möbel-Studio. 

Im Büro sind organisatorische Aufgaben, Terminvergaben, 
Auftragsbearbeitung und -kontrolle sowie Telefonate zu erledigen.

Im kaufmännischen Bereich sind Sie versiert und verfügen über 
gute MS-Offi ce Kenntnisse.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

 

Teilzeit, 
28 Stunden/Woche

info@schreinerei-kunz.de 
Schreinerei Kunz Massiv-Möbelstudio 
Weilstraße 4 – 6 · 61440 Oberursel 
www.schreinerei-kunz.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Stellenmarkt
Aktuell

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

CDU schlägt neue Sportfläche  
für Regionalen Flächennutzungsplan vor

Kelkheim (ju) – Der Regionale Flächennut-
zungsplan (RegFNP) stand im Mittelpunkt 
der Sitzung des Ausschusses für Planen und 
Bauen, die am vergangenen Dienstagabend 
im Plenarsaal des Kelkheimer Rathauses 
stattfand. In diesem Zusammenhang brachte 
die CDU-Fraktion einen Ergänzungsantrag 
ein, der die Ausweisung einer neuen Sonder-
fläche „Sport“ vorsieht.
Dem Antrag zufolge soll der Magistrat be-
auftragt werden, eine Fläche von rund 3,75 
Hektar für den neuen Regionalen Flächen-
nutzungsplan anzumelden. Das Areal liegt 
gegenüber dem Hauptfriedhof und soll künf-
tig als Standort für ein neues Sportzentrum 
dienen.

Begründung: Bedarf an moderner 
Sportinfrastruktur
Die CDU verweist in ihrem Antrag auf die 
hohe Bedeutung des Sports für das gesell-
schaftliche Leben in Kelkheim. Rund 30 
Sportvereine mit insgesamt etwa 12.000 Mit-
gliedern seien in der Stadt aktiv. Bestehende 
Sportanlagen wie die Plätze „Am Reis“, „Am 
Taunusblick“, „Im Stückes“, in Ruppertshain 
und Münster würden bereits stark genutzt. 
Auch die Kelkheimer Schulen griffen regel-
mäßig auf diese Flächen zurück.
Zwar verfüge Kelkheim über ein hervorra-
gendes Angebot an Sporthallen, doch insbe-
sondere im Bereich des Freiluftsports bestehe 
weiterer Entwicklungsbedarf. „Für die Zu-

kunft unserer Stadt als attraktive Sportstadt ist 
es wichtig, die Infrastruktur für den Außen-
sport weiterzuentwickeln“, heißt es in der Be-
gründung.
Zudem habe sich die Sportlandschaft in den 
vergangenen Jahren verändert: Neue 
Trendsportarten wie Flagfootball oder Bas-
ketball auf Kleinspielfeldern stellten andere 
Anforderungen an die Sportflächen. Auch 
nicht vereinsgebundene Jugendliche benötig-
ten niedrigschwellige Angebote im öffentli-
chen Raum.

Geeigneter Standort mit 
Entwicklungspotenzial
Das vorgeschlagene Gelände gegenüber dem 
Hauptfriedhof biete laut CDU ideale Voraus-
setzungen. Es sei verkehrsgünstig gelegen, 
auch mit dem Fahrrad gut erreichbar und wei-
se kein Störungspotenzial für die Wohnbevöl-
kerung auf. Zudem könne bei Wettkämpfen 
und Trainingsbetrieb die Parkanlage des 
Hauptfriedhofs mitgenutzt werden – ohne 
Nutzungskonflikte mit Beerdigungen wäh-
rend des Tages.
Mit einem neuen Sportzentrum könnten zu-
dem innerstädtische Sportanlagen verlagert 
werden, was zu einer spürbaren Entlastung 
der Anwohnerinnen und Anwohner führen 
würde. Darüber hinaus eröffne das Vorhaben 
städtebauliche Entwicklungsoptionen, die 
eine maßvolle bauliche Weiterentwicklung 
Kelkheims ermöglichen.

So sieht die grobe Planung der CDU für die Sportfläche gegenüber des Hauptfriedhofes aus, 
inklusive Anschluss an den ÖPNV.� Foto: CDU Kelkheim 

War für die TuS mehr drin als nur ein 
Unentschieden gegen Juno Burg?

TuS Hornau – Juno Burg
2:2

Hornau (fhs) – Im Freitagabendspiel wollte 
die TuS von Anfang an keine Zweifel auf-
kommen lassen, wer hier als Sieger vom 
Platz geht. In der ersten Halbzeit versäumte 
es die TuS, höher als 1:0 in Führung zu ge-
hen. Den Treffer markierte Luca Morlac 
nach feiner Kombination über Meron Teku 
und Massimo Grittani. Eine höhere Füh-
rung wurde aufgrund vergebener Chancen 
oder Pech verpasst. Kurz nach der Führung 
hatte nach Zuspiel von Meron Teku Maxim 
Andreutti Pech mit seinem Pfostenschuss. 
Dann hielt der Torwart durch eine Glanztat 
den Schuss von Meron Teku. Und ein wei-
terer Pfostentreffer durch Roan Heller zeig-

te das Pech in der ersten Hälfte. Und dann 
kam es, wie es kommen musste. Nach einer 
Ecke machten die Gäste das 1:1. Und dann 
stellten sie das Spiel vollkommen auf den 
Kopf. Nach einem weiten Einwurf machten 
sie das 2:1. Hornau berappelte sich von dem 
Schock und in der 85. Minute fiel durch den 
eingewechselten Felix Erbe nach Zuspiel 
von Meron Teku das 2:2. In der Nachspiel-
zeit vergab in aussichtsreicher Position 
Luca Morlac den Siegtreffer. Und so blieb 
es beim Unentschieden, sehr unglücklich 
für Hornau.
Das nächste Spiel der Hornauer ist am 
Sonntag, 26. Oktober, um 15 Uhr bei Tür-
kisch Wiesbaden, punktgleich mit Hornau 
an der Spitze der Tabelle. 

Onlineshopping – aufgepasst!
Hessen (kez) – Jetzt beginnt sie wieder – 
die Zeit des Online-Shoppens. In den kom-
menden Wochen bieten Black Friday, Cyber 
Monday und das Weihnachtsgeschäft  reich-
lich Anlässe für Rabatt-Aktionen des Han-
dels. Damit verlockende Angebote nicht zu 
einem potenziellen Risiko für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher werden, bieten die 
Verbraucherzentrale Hessen und die Markt-

überwachung beim Regierungspräsidium 
Darmstadt in ihrem Online-Vortrag einen 
Überblick über die typischen Fallstricke. 
Der Online-Vortrag „Dein Klick, dein 
Risiko“ findet statt am 29. Oktober von 
17 bis 18.30 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen 
auf verbraucherzentrale-hessen.de/
veranstaltungen.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

TSG Münster wird zum Schreck  
der Mannschaften aus Nordrhein-Westfalen

Münster (kez) – Auch im 3. Auswärtsspiel in 
Nordrhein-Westfalen triumphierten die Hand-
baller der TSG Münster in der 3. Liga Süd-
west. Am vergangenen Samstag führte die 
Reise zur TuS Opladen in die Nähe von Le-
verkusen. Dabei musste Trainer Daniel Wer-
nig auf Torjäger Patrick Weber aus Studien-
gründen verzichten, Rückraumspieler Jonas 
Schneider bekam nach seiner Handverletzung 
kurzfristig das O.K. von der medizinischen 
Abteilung und konnte ebenso wie der zuletzt 
erkrankt fehlende Patrick Jockel mitwirken. 
Die Gäste starteten trotz des Handicaps gut in 
die Partie und lagen bis zur 25. Spielminute 
immer in Führung. Dabei lastete aber das 
Rückraumspiel auf Linkshänder Jakob Gol-
lan. Auf der linken Angriffsseite machte sich 
das Fehlen von Patrick Weber bemerkbar. 
Deshalb konnten sich die Münsterer nicht 
weiter absetzen und gerieten bis zur Pause mit 
14:15 in Rückstand. Bis zur 42. Spielminute 
blieb der Rückstand von einem Tor bestehen 
(21:20). Dann setzten sich die Hausherren 
während einer Schwächephase der Gäste bis 
zur 46. Spielminute auf 25:21 ab. Dies bewog 
Trainer Daniel Wernig eine Auszeit zu neh-
men und seine Mannschaft neu einzustellen. 
Er ließ fortan seine Mannschaft mit einem 7. 
Feldspieler agieren und das brachte den nöti-
gen Erfolg. Mit den zwei großen Kreisläufern 
Patrick Jockel und Kenneth Fuhrig sowie sich 
einem steigernden Jonas Schneider im linken 

Rückraum holte die TSG den Rückstand bin-
nen 4 Minuten auf (25:25). Nach weiteren 
vier Minuten (52. Spielminute) gingen die 
Gäste mit 27:28 erstmals wieder in Führung. 
In dieser Phase vergab Opladen zwei Sieben-
meter gegen den überragenden Johannes Jep-
sen im Münsterer Tor, was der Heimmann-
schaft die letzte Moral raubte. Münster gab 
die Führung nicht mehr ab und landete letzt-
endlich den 4. Sieg im 5. Auswärtsspiel. Ne-
ben Jonas Schneider, der in den letzten 15 
Minuten für Patrick Weber als Torjäger ein-
sprang, glänzte Jan Fegert vom Siebenmeter-
punkt mit 6 von 6 verwandelten Würfen und 
Jakob Gollan im rechten Rückraum als stän-
diger und treffsicherer Unruheherd.
Die TSG Münster belegt nun aktuell als Auf-
steiger den 5. Tabellenplatz in der 3. Liga 
Südwest.
TSG Münster: Johannes Jepsen (Tor), Fin 
Welkenbach (Tor), Lennart Liebeck, Jan Fe-
gert (8/6), Moritz Kosch (1), Kenneth Fuhrig 
(4), Jonas Schneider (4), Dominik Winzer 
Manso (1), Matic Grusovnik, Simeon Jöckel, 
Lars Zelser (2), Timo Treber (4), Jakob Gol-
lan (6), Jannis Herr, Jonas Ulshöfer (1), Pa-
trick Jockel (3)

Nächste Spiele
Bereits am heutigen Freitag, 24. Oktober, 
müssen die Münsterer in der 3. Liga Südwest 
erneut auswärts antreten. Gegner ist die ein-

zig noch Verlustpunkt freie Mannschaft der 
Liga, die HSG Dutenhofen/Münchholzhau-
sen II. Anwurf des Spiels gegen die Bundesli-
ga Reserve der HSG Wetzlar in der Sporthalle 
Wetzlar-Dutenhofen ist um 20.15 Uhr.
Eine Woche später ist die TSG in der Liga 

spielfrei. Der Verein nutzt das spielfreie Wo-
chenende der Bundesligen, um ein Jubilä-
umsspiel gegen den Zweitligisten TV Groß-
wallstadt auszutragen. Gespielt wird am Frei-
tag, 31. Oktober, um 20 Uhr in der Eichen-
dorffhalle in Kelkheim-Münster

Torhüter Johannes Jepsen war der entscheidende Rückhalt beim Sieg seiner Mannschaft in 
Opladen.� Foto: TSG Münster 

Neue Brücke im 
Mühlgrundpark

Kelkheim (kez) – Ab Dienstag, 28. Oktober, 
wird die Holzbrücke, die  über den Lieder-
bach am Mühlgrundpark führt, erneuert. 
Nach der Demontage der alten Brücke wer-
den die als Fertigteile angelieferten Brücken-
elemente auf den alten Fundamenten mon-
tiert. Unmittelbar danach werden die Wege-
verbindungen wiederhergestellt. Die  Bauzeit 
beträgt voraussichtlich vier Tage. Ebenso 
nicht passierbar wird der südliche Bereich 
des Mühlgrundparks zwischen der Feldberg-
straße und der Baustelle am Liederbach ein-
schließlich des Spielplatzes sein.

Wegsanierung  
zum Rettershof

Fischbach (kez) – Ab Montag, 27. Oktober, 
wird der stellenweise schadhafte Weg zwi-
schen dem Rettershof und Fischbach saniert. 
Betroffen ist der Weg gegenüber der Einfahrt 
des Schlosshotels bis zur Grabenüberquerung 
Richtung Fischbach. Dort werden zur Verbes-
serung der Wasserführung zwei Querrinnen 
eingebaut. Anschließend wird der Weg neu 
profiliert und etwas groberes Material aufge-
bracht. Zum Abschluss der Arbeiten erhält 
der Weg eine feine sandige Deckschicht. 
Während der Arbeiten muss der Wege für ei-
nige Tage gesperrt werden.

M I T  M E N S C H E N .
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Bauen & Wohnen

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Frische Dekore – mit Vinyl zum Verkleben  
ästhetische Akzente im Wohnraum setzen

Vinyl kreativ kombiniert: Die Chevron-Stäbe – hier 
Eiche Oxford geschliffen – und die Fliesen – hier 
Marmor Abbey weiß – setzen ästhetische Akzente 
im Wohnraum.� (Foto: epr/Parador)

(epr) Wer einen neuen Bodenbelag 
sucht, sollte sich Gedanken über Farbe, 
Format & Co. machen und abwägen, 
welches Material die meisten Vorteile 

bietet. Hochwertiges Vinyl z. B. ist ein 
multifunktionaler Bodenbelag, der ori-
ginelle Gestaltungs- und Verlegemög-
lichkeiten erlaubt. Parador hat gleich 
15 Neuheiten im Bereich Klebevinyl im 
Programm: zehn Dekore in authentischer 
Steinoptik, davon sieben im Großflie-
sen- und drei im Quadratformat, sowie 
fünf Dekore, die Eichenparkett im tradi-
tionellen französischen Fischgrätmuster 
nachempfinden. Die Chevron-Stäbe der 
Produktlinie Trendtime 10 und die Flie-
sen der Produktlinie Trendtime 5, die 
nach dem Mix & Match-Prinzip kreativ 
kombiniert werden können, setzen äs-
thetische Akzente im Wohnraum.

Mehr unter www.parador.de

Vinyl en vogue: Die traditionellen Chevron-Stäbe 
der Produktlinie Trendtime 10 empfinden Eichen-
parkett im französischen Fischgrätmuster nach.�  
� (Foto: epr/Parador)

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Samstag

9  7

Sonntag

8  6

Freitag

12  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!
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AFAK lädt zum Filmabend  
„Namaste Nepal! Wo Shiva auf Buddha trifft“ ein

Münster (kez) – Der Arbeitskreis der 
Filmamateure Kelkheim (AFAK) setzt 
seine beliebte Veranstaltungsreihe 
„Rund um die Welt – Reisefilme im Kul-
turbahnhof Kelkheim-Münster“ auch im 
Winterhalbjahr 2025/26 fort. Seit vielen 
Jahren laden die Kelkheimer Filmama-
teure regelmäßig zu spannenden Filma-
benden ein, bei denen Hobbyfilmerin-
nen und -filmer ihre Reiseerlebnisse in 
eindrucksvollen Bildern präsentieren.
Zum Auftakt der neuen Saison zeigt der 
AFAK aufgrund der großen Nachfrage 
am Freitag, 31. Oktober, um 20 Uhr, 
noch einmal den Film „Namaste Nepal! 
Wo Shiva auf Buddha trifft“ von Rai-

mund Dorn. Der Filmabend findet wie 
gewohnt im Kulturbahnhof Kelkheim-
Münster statt.

Namaste Nepal! Wo Shiva auf 
Buddha trifft
Nepal – das geheimnisvolle Land zwi-
schen Indien und China – fasziniert seit 
jeher Reisende aus aller Welt. In seinem 
Film nimmt Raimund Dorn die Zu-
schauerinnen und Zuschauer mit auf 
eine faszinierende Reise durch ein Land 
der Gegensätze: von den tropisch heißen 
Ebenen im Terai bis hin zu den eisigen 
Gipfeln des Himalaya. Mehr als 60 ver-
schiedene Völker leben in Nepal, jedes 

mit eigenen Sprachen, Traditionen und 
Religionen. Dorn und seine Reisepart-
nerin waren gemeinsam mit einem orts-
kundigen Führer und Fahrer in allen Kli-
mazonen des Landes unterwegs – stets 
auf der Suche nach authentischen Be-
gegnungen, unvergesslichen Landschaf-
ten und Momenten stiller Spiritualität.
„Vielschichtiger als Nepal kann ein 
Land kaum sein“, sagt Dorn. Sein Film 
zeigt ein Land zwischen Tradition und 
Moderne, zwischen Lärm und Stille, 
Spiritualität und Lebensfreude. Die Zu-
schauer erwartet eine visuell eindrucks-
volle, berührende und zugleich informa-
tive Reise.

M I T  M E N S C H E N .


